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Mühlviertler Wiesn La-
dislav Kubes spielt mit seiner Blas-
kapelle am13.August bei derWiesn
auf. Seite 27/Foto: Blaskapelle Veselka

Sicher zum Fest
und wieder heim
Hochsaison haben Partys, Zeltfes-
te und Festivals in diesen heißen
Sommertagen. Was Jugendliche
und besonders Mädchen beachten
sollten,umsicherunterwegszusein
undauchwiedergutnachHausezu
kommen,hatTips imGesprächmit
Petra Autengruber erfahren. Die
Polizistin ist Sicherheitskoordina-
torin der Polizei für das Mühlvier-
tel. Seite 2

Knödeltisch Eine „runde Sache“ ist der Knödeltisch des Musikvereins Bad Leonfelden zu Mariä Himmelfahrt am 
Samstag, 15. August, ab 11 Uhr am Hauptplatz in Bad Leonfelden. Seite 13 / Foto: Helga Baier / Anzeige

FREISTADT
14.-16. AUGUST

EINTRITT FREI!
Täglich 9-18 Uhr

ab

1.145,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KRETA
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Foto: Dertour/Getty Images
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TIPPS VON DER POLIZEI

Cool feiern und sicher heimkommen
MÜHLVIERTEL. Partys, Zelt-
feste, Festivals: Im Sommer ge-
hört Feiern für die meisten Ju-
gendlichen dazu. Damit schö-
ne Erlebnisse auch unbe-
schwert bleiben, hat Tips mit
Sicherheitskoordinatorin Pe-
tra Autengruber von der Poli-
zei darüber gesprochen, wie
man mit einfachen Maßnah-
men sicher unterwegs ist und
wieder nach Hause kommt.

von CLAUDIA GREINDL

Tips: Wenn junge Mädchen und
Burschen abends unterwegs sind,
beschert das oft den Eltern Sorgen.
Welchen Rat würden Sie Ihren Kin-
dern beim Fortgehen mitgeben?

PetraAutengruber:Esgibteinpaar
einfache Maßnahmen zur Vorberei-
tung. Dazu gehören ein aufgelade-
nerHandyakku,Notfallkontakteund
die Information an Vertrauensper-
sonen, wo und mit wem man unter-
wegs ist. Die beste Prävention ist es,
miteinander auszugehen, aufeinan-
der zu schauen, keinen aus der
Gruppe alleine zu lassen und ge-
meinsam wieder nach
Hause zu gehen. Die
Kriminalprävention
des Landeskrimi-
nalamtes führt ge-
nau zu dieser The-
matik derzeit eine
Kampagne durch.
Details dazu gibt es
auf der Instagram-
Seite der Polizei
OÖ.

Tips: Das
Stichwort
K.O-
Trop-
fen

geistert als Schreckgespenst herum.
Eine reale Gefahr oder ein Mythos?

Autengruber: K.O.-Mittel sind
keine einheitliche Substanz, son-
dern ein Sammelbegriff für ver-
schiedene Mittel, die betäuben oder
willenlos machen. Es kommt durch-
aus vor, dass jemand ohne Wissen
der Opfer in deren Getränke oder
Speisen Substanzen mischt, die die
Bewegungs- und Handlungsfähig-
keit einschränken, um danach Straf-
taten zu begehen. Dazu gehören Se-
xualdelikte ebenso wie Überfälle
und Diebstähle. Als Partygag wer-
den sie verabreicht, um Personen zu
beeinträchtigen, bloßzustellen und
dabei zu filmen. Wird das Gefilmte
weitergeschickt, macht man sich
dadurch übrigens strafbar.

Tips: Wie werden K.O.-Tropfen
verabreicht?

Autengruber: Sie sind nicht im-
mer flüssig, meist aber farb-, ge-
ruch- und geschmacklos, sodass sie
durch Aromen in Getränken und
Cocktails überdeckt werden. Man
sollte daher seine Getränke selbst
bestellen, selbst entgegennehmen

und nie aus den Augen las-
sen. Am besten ist es, kei-
ne offenen oder geöff-
neten Getränke von
fremden Personen
anzunehmen.

Tips: Was sollte
man tun, wenn der
Verdacht besteht,
dass jemand K.O.-
Mittel bekommen

hat?

Autengruber: Wenn man mit
Freunden unterwegs ist, darf ein sol-
ches Thema ruhig im Vorfeld an-
gesprochen werden. Schaut aufein-
ander und helft einander! Sicherheit
ist nicht Sache von Einzelnen, son-
dern von uns allen miteinander.
Wenn man beobachtet, dass jemand
etwas in ein Getränk oder eine Spei-
se mischt, sollte die betroffene Per-
son sofort informiert werden. Wenn
die Substanz schon konsumiert
wurde, sollte sofort die Rettung ver-
ständigt oder ein Arzt oder Kran-
kenhaus aufgesucht und bei der
Polizei Anzeige erstattet werden.
Die Betroffenen bis zum Eintreffen
der Einsatzkräfte nicht mehr alleine
lassen! Jede Person reagiert anders
darauf, dieWirkung ist von sehr vie-
len Faktoren abhängig.

K.O.-Mittel wirken in geringer Do-
sis stimulierend und enthemmend,
höher dosiert betäubend und ein-
schläfernd. Die Opfer fühlen sich
verwirrt, benommen, schwindelig
und haben Schwierigkeiten in der
Wahrnehmung. Kontrollverlust und
Erinnerungslücken bis zur Amnesie
können folgen. Diese Substanzen
sind potenziell gefährlich und kön-
nen nur kurz nachgewiesen werden.

Tips:Was können Veranstalter und
Lokalbesitzer unternehmen?

Autengruber: Meine Empfehlung
an sie: Schulen Sie Ihr Personal ent-
sprechend, legen Sie Informations-
material auf, bringen sie Plakate an
mitderBotschaft „K.O.-Mittel sind
kein Spaß!“, „Wir schauen hin!“,
„Wir übernehmen Verantwor-
tung“, „Hinschauen und hel-
fen statt wegschauen!“. Es
können Getränkeschutzab-

deckungen ausgegeben werden, was
eine klare Haltung durch sichtbare
Schutzmaßnahmen darstellt. Da-
durch werden Straftaten wesentlich
erschwert.

Tips: Ihr Tipp für den Heimweg?
Autengruber: Ebenso wie der Hin-
sollte auch der Heimweg durch-
dacht sein. Auf die drei L in der Prä-
vention achten: Licht – Lärm – Leu-
te. Beleuchtete Wege wählen, wo
andere Menschen unterwegs sind.
Viele Menschen bedeuten viele
potenzielle Zeugen. Bevorzugt ver-
trauteWegstrecken wählen, woman
„Sicherheitsinseln“ hat. Das Tele-
fon sollte griffbereit sein und, wenn
man sich unwohl fühlt, auch be-
nutzt werden. Man kann zum Bei-
spiel Freunde anrufen. Dieser Kon-
takt wirkt für mögliche Täter ab-
schreckend. Der Haustürschlüssel
sollte griffbereit sein und nicht erst
vor der Türe gesucht werden.

Tips: Wie sollte man in einer Not-
situation handeln?
Autengruber: 133 anrufen! Ziel in
einer gefährlichen Situation ist im-
mer der Rückzug. Den Täter, wenn
möglich, im Auge behalten. Sollte
man den Täter ansprechen müssen,
dann laut und unmissverständlich.
Keine Provokationen durch Lachen
oder Schimpfen. Es gibt Hilfsmittel
zur Notwehr wie Taschenalarmge-
räte, Trillerpfeife oder Gegenstände
des täglichen Gebrauchs wie
Schlüssel, Regenschirm, Handta-
sche oder Haarspray. Auch hier gilt:
Vorbereitung ist ein wichtiger Fak-
tor, um im Ernstfall automatisiert
handeln zu können.<

Sicherheitskoordinatorin Pe-
tra Autengruber vom Bezirkspoli-
zeikommando Perg ist zuständig
für die Kriminalprävention und die
Sicherheitsinitiative „Gemein-
sam.Sicher“ in der Region Mühl-
viertel. Diese Initiative fördert den
Dialog und die Zusammenarbeit
zwischen der Bevölkerung, den
Gemeinden und der Polizei.Präventionsbeamtin Petra Autengruber Foto: Polizei

Wichtig zu wissen: Die Verabrei-
chung von K.O.-Tropfen, egal in
welcher Absicht sie stattfinden

mag, ist bereits strafbar.

PETRA AUTENGRUBER
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ERWEITERUNG

Crowdfunding-Ziel für mehr Grün
am Hauptplatz bereits erreicht
FREISTADT.Nach nur dreiWo-
chen wurde das Crowdfun-
ding-Ziel von 35.000 Euro für
mehr Grün und Schatten am
Freistädter Hauptplatz er-
reicht. Die große Unterstüt-
zung macht vier weitere Bäu-
me in der Stadtmitte möglich.

Die am 13. Juli von Pastoralas-
sistentWolfgang Roth unter dem
Motto „Wir pflanzen Freistadt“
gestartete Aktion stieß auf große
Unterstützung in der Bevölke-
rung. Aufgrund zusätzlicher
Spendenzusagen wird das Pro-
jekt nun erweitert: Das neue
Crowdfunding-Ziel beträgt
60.000 Euro und soll die Pflan-
zung von vier weiteren Bäumen
auf der Westseite des Hauptplat-

zes ermöglichen. „Der Zuspruch
ist überwältigend. Sehr viele
Menschen haben einen Beitrag
geleistet. Ich danke allen Spen-
dern sehr herzlich. Dieses Ergeb-
nis zeigt, wie wichtig den Men-
schenmehr Grün und Schatten in

unserer Stadt sind und was wir
gemeinsam erreichen können“,
freut sich Bürgermeister Chris-
tian Gratzl. „Ein besonderer
Dank gilt dem Initiator der Ak-
tion, Wolfgang Roth.“ Mit dem
Erreichen des Spendenziels sind
die geplante begrünte Pergola zur
Beschattung der Sandkiste so-
wie sechs neue Bäume auf der
Ostseite des Hauptplatzes finan-
ziert. Die Umsetzung des Pro-
jekts ist im ersten Halbjahr 2027
vorgesehen. Die Maßnahmen
sorgen für mehr Schatten, spür-
bare Abkühlung an heißen Som-
mertagen und eine höhere Auf-
enthaltsqualität. Für Initiator
Wolfgang Roth ist der Erfolg ein
eindrucksvoller Beweis für den
Zusammenhalt: „Hoin'ma zaum!

Genau das ist in den vergange-
nen Wochen passiert. Viele
Menschen haben gezeigt, dass
ihnen unsere Stadt am Herzen
liegt. Dass wir das erste Ziel so
schnell erreicht haben, macht
mich dankbar und zuversicht-
lich.“ Wer das erweiterte Projekt
unterstützen möchte, kann wei-
terhin spenden oder eine Baum-
patenschaft übernehmen. Eine
Viertelpatenschaft kostet 1.250
Euro, die Patenschaft für einen
ganzen Baum 5.000 Euro. Als
einer der ersten Unterstützer
übernahm auch Arzt Konstantin
Reindl eine Baum-Patenschaft.
Infos: wirpflanzenfreistadt.at;
Spendenkonto: Wir pflanzen
Freistadt, AT48 3411 0800 0210
0840<

Roland Altreiter, Margit Haunschmid,
Wolfgang Roth und Martin Reindl
spendeten jeweils ein Baumviertel.

Foto: Heidi Reindl

Wir begleiten
Ihr Bauprojekt
Von der ersten Idee zum fertigen Zuhause.

Planung & Einreichung

Rohbau & Sanierung

Fenster & Türen

Innenausbau

AußenbereichPersönliche Beratung, hochwertige Produkte
und zuverlässige Umsetzung - dafür stehen wir.

Planung
Individuell &
durchdacht

Rohbau
Individuell &
durchdacht

Fenster & Türen
Qualität, die

bleibt

Innenausbau
Wohnen mit
System

Außenbereich
Gestalten &
genießen

IhrAnsprechpartner

Johannes Puchner
Planung

+43 7942/74 581 113

planung@freistadt.rlh.at

Planung Rohbau Fertiges Zuhause

Lagerhaus Freistadt

Alles
aus einer

Hand

Die Kraft fürs Land
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FIXTERMIN FÜR ASTRO-FANS

Finsternis und Sternschnuppenregen
BEZIRK FREISTADT/RAIN-
BACH. Zwei besondere astro-
nomische Ereignisse finden
demnächst an nur einem Tag
statt: die partielle Sonnenfins-
ternis amAbend und der Stern-
schnuppenregen der Perseiden
in der Nacht von Mittwoch auf
Donnerstag, 12. auf 13. Au-
gust. Der Astronomische Ver-
ein Mühlviertel (AVM) lädt
zum gemeinsamen Beobach-
ten ein.

Ab 18.30 Uhr treffen sich Inter-
essierte am Mittwoch, 12. Au-
gust, beim alten Hühnerstall auf
dem Grund von Peter Schätz in
der Rainbacher Ortschaft Dreiß-
gen. Dort wird gemeinsam die
partielle Sonnenfinsternis beob-
achtet. „Den Standort haben wir
deswegen gewählt, weil dort die
Horizontsicht nach Nordwesten

sehr gut ist und wir den Unter-
gang der zu zu einem großen Teil
verfinsterten Sonne um 20.22
Uhr beobachten können“, erklärt
FranzHofstadlervomAVM. Mit

Sonnenfinsternisbrillen, die der
der Verein anbietet, und speziel-
len Filtern vor Fernrohren kann
der Ablauf der Finsternis gut ver-
folgt werden. Die Teilnahme ist
kostenlos, freiwillige Spenden
werden erbeten.

Sternschnuppen-Schauen
Nach Sonnenuntergang gibt es
eine Pause, in der die Besucher
Getränke und Imbisse genießen
können. Es empfiehlt sich, Lie-
gen oder bequeme Campingses-
sel sowie warme Kleidung und
Decken zur Beobachtung der
Sternschnuppen mitzubringen.
Wenn es ab 22 Uhr dunkel ge-
nug ist, zeigen sich die ersten
SternschuppenderPerseiden.Bei
idealen Bedingungen, einem un-
bewölkten und mondlosen Him-
mel können bis zu hundert Stern-
schnuppen pro Stunde gesichtet

werden. Franz Hofstadler:
„Nachdem in dieser Nacht Neu-
mond ist, gibt es keine Beein-
trächtigung durch das Licht des
Erdtrabanten. Die beste Chance,
viele Perseiden zu sehen, ist nach
Mitternacht. Wie man im Volks-
mund so schön sagt – mit jeder
Sternschnuppe geht ein Wunsch
inErfüllung,wennmanihngleich
bei ihrem Aufleuchten aus-
spricht. Je nachdem, wie lange
Sie durchhalten, könnten in die-
ser Nacht alle Ihre unerfüllten
Wünsche in Erfüllung gehen.
Bereiten Sie sich also genügend
Wünsche vor“, fügt der Vereins-
obmann schmunzelnd hinzu.<

Dieses Sonnenfinsternis-Foto hat
Franz Hofstadler am 31. Mai 2003
durch ein Teleskop gemacht. Damals
ging die Sonnen in der Maximalphase
der Verfinsterung auf. Foto: Franz Hofstadler

Mittwoch, 12. August, ab
18.30 Uhr in Dreißgen bei Rain-
bach (Abfahrt Fa. Kreisel und Fa.
Greiner in Apfoltern)
Eintritt: freiwillige Spende

Sie hören gut, verstehen aber schlecht?
Täglich bemerken viele Menschen, dass
sie Schwierigkeiten haben, Gesprächen
zu folgen. Sie hören zwar die sprechen-
de Person, verstehen aber nicht richtig,
was gesagt wird. Umgebungsgeräusche,
schlechte Akustik und Hintergrundmusik
erschweren das Verstehen zusätzlich.

Schädigung des Innenohrs
Die Ursache dafür ist oft eine Schädi-
gung der feinen Haarzellen des Innen-
ohrs. Sind diese Zellen beschädigt, hören
Sie leise Geräusche noch leiser. Laute
Geräusche erscheinen Ihnen hingegen
lauter. Dank der Fortschritte in der Hör-
Technologie können diese Probleme nun
zielgerichtet gelöst werden.

Optimale Kompensation
Neue Hörgeräte erkennen und analysie-
ren Geräusche präzise und blitzschnell.
Dadurch ist esmöglich, genau die
richtige Verstärkung zu liefern, die für

eine optimale Kompensation der
Schädigung im Innenohr erforder-
lich ist. Hören wird so wieder zu
Verstehen.

Testpersonen gesucht!
Hansaton sucht aktuell Personen,
die diese revolutionäre Technologie
kostenlos und unverbindlich in
der Praxis testenmöchten. Wer
sich schnell anmeldet, kann sich
kostenlose Testgeräte sichern!
Die Ausgabe erfolgt, solange der
Vorrat reicht. Anmeldung telefonisch
unter 0800 880 888 (Anruf kostenlos),
online auf hansaton.at oder direkt
bei Hansaton in Ihrer Nähe.

Haarzellen im Innen-
ohr fungieren als

Verstärker und Dämpfer.
Sind sie beschädigt, fällt
das Verstehen schwer.

Bezahlte Werbung

Unsere Hörakustik-Meisterinnen
Milena Ortiz Alarcon und
Natalie Schiefer und
ihre Teams freuen sich
auf Ihren Besuch!

Hauptplatz 14,
Freistadt und
Anton-Riepl-Str. 4,
Gallneukirchen
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20 JAHRE EDER BRÄU

Neue Hopfenkönigin
PREGARTEN. Ihr 20-jähriges
Bestehen feierte die Bierbu-
schenschank Eder Bräu am
Sonntag, 26. Juli, mit zahlrei-
chen Gästen. Einer der Höhe-
punkte der Jubiläumsfeier war
die Krönung der neuen Mühl-
viertler Hopfenkönigin.

Die neue Mühlviertler Hopfen-
königin heißt Melanie Paukner
aus Gutau. Die Krone setzte ihr
Braumeister Johannes Leitner
von der Braucommune Freistadt
auf. Paukner folgt auf Viktoria
Hofer, die in den vergangenen
drei Jahren als Botschafterin die
Mühlviertler Hopfenbauern ver-
treten hat. Die neue „Hoheit“
wird künftig den Mühlviertler
Hopfen und seine Bedeutung für
die regionale Braukultur bei
Veranstaltungen repräsentieren
und als Botschafterin für das
Mühlviertel auftreten.

Für einen weiteren Höhepunkt
des Festes sorgte der traditionel-
le Fassanstich, den die Hopfen-
königin souverän meisterte. Die
Familie Ehrensperger feierte mit
der Jubiläumsveranstaltung das
20-jährige Bestehen der Bierbu-
schenschank Eder Bräu.<

Hopfenkönigin Melanie Paukner mit
Braumeister Johannes Leitner

Foto: Braucommune
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Eine Initiative der
Bildungslandesrätin.

Zukunft geben mit:
Mehr Betreuung. Mehr Qualität.
Das haben wir geschafft:

• gratis Krabbelstube am
Vormittag in ganz OÖ

• 280 neue Gruppen in drei Jahren
• 13.500Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter

• Verringerung der Gruppengröße
im Kindergarten

• … und viel mehr!

Alle Infos auf:
land-oberoesterreich.gv.at/
kinderland
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Hier wächst das

Kinderland.

Fahrräder & E-Bikes bis zu  

-40%*

verlängert bis  
29. August
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Schulstart: Mit guter
Planung Kosten sparen

Der Schulbeginn rückt näher undmit
ihm die Ausgaben für Hefte, Stifte,
Schultasche und vieles mehr. Gera-
de für Familien mit mehreren Kin-
dern kann das das Haushaltsbudget
stark belasten. Mit etwas Planung
lassen sich die Kosten jedoch deut-
lich reduzieren.
Ein Preisvergleich lohnt sich vor al-
lem bei teureren Artikeln wie Ta-
schenrechnern, Zirkeln oder Schul-
taschen. Auch No-Name-Produkte
bieten oft eine gute Qualität zu
einem deutlich günstigeren Preis.
Wer gebrauchte Schulsachen kauft
oder gut erhaltene Materialien von
Geschwistern weiterverwendet,
spart zusätzlich.
Vor dem Einkauf lohnt sich außer-
dem ein Blick in die Schubladen: Oft
sind Hefte, Blöcke, Mappen oder
Bastelmaterialien vom Vorjahr noch
verwendbar. Einkäufe sollten mög-
lichst nach der Materialliste der
Schule erfolgen. So werden Fehl-
käufe vermieden. Wer Angebote
nutzt, sollte nur das kaufen, was tat-
sächlich benötigt wird.
Hilfreich sind auch finanzielle För-
derungen.
Auf www.familienkarte.at finden
Familien zahlreiche Unterstützungs-
angebote. Und wer bereits während
des Jahres kleine Beträge für den
nächstenSchulstart zurücklegt, kann
die Ausgaben entspannter bewälti-
gen

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.

Fo
to
:w
ey
o/
st
oc
k.
ad
ob
e.
co
m

FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

KARL SIEGL

Rüstig und lebensfroh
noch mit 100 Jahren
PREGARTEN. 100 Jahre weilt
Karl Siegl bereits auf dieser Er-
de, 76 davon als Mitglied der
SPÖ. Herzliche Gratulationen
kamen von den Bürgermeistern
Christian Gratzl aus Freistadt,
Fritz Robeischl aus Pregarten so-
wie dessen Vize Alexander
Skrzipek. Gratzl und Skrzipek
kamen auch in ihrer Funktion als
SPÖ-Bezirksvorsitzender bzw.

SPÖ-Stadtparteivorsitzender,
denn Siegl ist seit 1950 SPÖ-
Mitglied undwarGemeinderat in
Pregarten. „Ich wünsche Karl
Siegl noch viele weitere schöne
Jahre bei guter Gesundheit und
danke ihm für sein Engagement
und die langjährige Treue zur
Sozialdemokratie“, gratuliert der
SP-Bezirkschefdemrüstigenund
lebensfrohen Jubilar.<

Gratulation zum 100-er: Bürgermeister Fritz Robeischl, Bürgermeister Christian
Gratzl, Jubilar Karl Siegl, Vizebgm. Alexander Skrzipek (v. r.) Foto: SPÖ Bezirk Freistadt

Sommer -
Schlussverkauf

-40%
-30%
-20%

Viele Sommerschuhe
stark reduziert

Bis 31. August 2026

Alle Kindersandal
-3
alen
30%

Deutschkurse neu
OÖ. Die geförderten Deutschkurse
in OÖ werden neu organisiert.
Künftig werden Teilnehmer ein-
heitlich eingestuft, Kurse stärker
nach dem tatsächlichen Bedarf
angeboten und Qualitätsstandards
vereinheitlicht. Auch die Teilnahme
wird genauer dokumentiert. „Da-
mit sorgen wir für aktive Steue-
rung. Wir gewährleisten eine re-
gionale Verteilung, passende Kur-
se und rasche Konsequenzen bei
Verstößen“, so Integrations-Lan-
desrat Christian Dörfel (ÖVP), der
die Neuerungen mit Ministerin
Claudia Bauer (ÖVP) und ÖIF-Di-
rektor Franz Wolf vorstellte.

Raiffeisen OÖ unterstützt
OÖ. Von der Dürre betroffene
landwirtschaftliche Betriebe er-
halten Unterstützung von Raiffei-
sen OÖ. Mit der „Raiffeisen OÖ
Dürre-Soforthilfe“ wird eine zins-
freie Liquiditätsüberbrückung in
Höhe von bis zu 10.000 Euro an-
geboten. „Mit unserer Soforthilfe
zu Nullzinsen schaffen wir rasch
Liquidität, um etwa Zusatzkosten
für Futterzukauf, Saatgut oder
Wasserversorgung abzufedern“,
so RLB OÖ-Generaldirektor Rein-
hard Schwendtbauer. Die Sofort-
hilfe kann in den oö. Raiffeisen-
banken beantragt werden.

8.000 im Talent Space
OÖ/LINZ. Im vergangenen
Schuljahr nutzten 370 Schulklas-
sen mit in Summe 8.000 Kindern
den WKOÖ Talent Space in Linz.
An 14 Stationen – von der VR-
Brille bis zum Roboterarm – wer-
den die eigenen Talente entdeckt.
Infos: www.talentspace.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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Die Trachtenmusikkapelle Bad Leonfelden zeigte bei den Marschwertungen 2026 mit herausragenden Leistungen auf.   

STARKE BILANZ

Marschwertungen: Musikkapelle
Bad Leonfelden zählt zur oö. Spitze
Auf eine großartige Bilanz 
blickt die Trachtenmusikkapel-
le Bad Leonfelden nach dem 
Ende der Marschwertungen 
des OÖ. Blasmusik-
verbandes zurück: 
Mit ihrem dortigen 
Abschneiden und den 
dabei erreichten Punkte-
zahlen zählen die Musiker 
aus der Kurstadt zu den Bes-
ten in ganz Oberösterreich.

Unter der Stabführung von 
Adi Schartner wurden damit 
jene Leistungen prolongiert, 
für die die Leonfeldner 
schon seit vielen Jahren be-
kannt sind. Herausragend 
war 2026 das Abschneiden 
beim Urfahraner Bezirks-
musikfest in Schenkenfel-
den: Dort holten die 63 Mu-
sikerinnen und Musiker mit 
96,68 Punkten die Höchst-
Punktezahl. Diese bedeutete 
auch landesweit einen Spit-
zenwert: Unter den mehr als 
80 Kapellen, die in Oberös-
terreich in der Stufe E zu den 
Marschwertungen antraten, 
sicherte sich Bad Leonfelden 
damit den vierten Rang.

Hervorragend war die Leis-
tung auch in der Stufe D - also 
ohne Showprogramm: In die-
ser Kategorie waren die Leon-
feldner beim Rohrbacher Be-
zirksmusikfest in Helfenberg 

zu Gast und landeten dort im 
Spitzenfeld. Damit sicherten 
sie sich im Ranking aller rund 
300 oö. Kapellen, die sich hier 
der Jury stellten, einen Platz 
unter den ersten Zwanzig.

Diese Ergebnisse sind - so Ob-
mann Wolfgang Hochreiter - 
das Ergebnis einer intensiven 

Probenarbeit 
und des 

g r o ß e n 
Engage-

ments aller 

B e t e i -
ligten. Einen 

besonderen 
Stellenwert be-

sitzt dabei die 
Jugendarbe i t , 
die auch bei den 
Marschwertun-
gen ihre Früchte 

trägt. Für den 
N a c h w u c h s 
organisieren 

die Leonfeldner Musiker in 
wenigen Tagen auch einen 
großen Event: Der Reinerlös 
des traditionellen Knödelti-
sches am Samstag, 15. August, 
ab 11 Uhr, auf dem Stadtplatz 
kommt den jungen Musikern 
zugute.

Stabführer Adi Schartner 
als „Mastermind“ hinter 
den Erfolgen

Wesentlichen Anteil an der 
Erfolgen der Leonfeldner Mu-
siker bei Marschwertungen 
hat Stabführer Adi Schart-
ner: Schon seit dem Jahr 2005 
gibt er in der ersten Reihe 
der Trachtenmusikkapelle 
den Takt vor. Bei den Show-
programmen für die Bezirks-
musikfeste überlässt er dabei 
nichts dem Zufall: Bereits viele 

Monate, bevor die ersten Pro-
ben beginnen, tüftelt er die 
Choreografie und die Schritt-
kombinationen aus. Diese er-
fordern nicht nur Kreativität, 
sondern auch eine optimale 
Anpassung an die jeweiligen 
Musikstücke. Vergleichbar 
mit einem Fußballtrainer, der 
die Taktik vorgibt, erarbei-
tet Schartner die Programme 
dann mit „seinen“ Musikern 
und sorgt mit den entspre-
chenden Proben bis zum „Tag 
X“ dafür, dass alle Abläufe per-
fekt sitzen. Wenn es dann so 
gut läuft wie mit „Also sprach 
der Pirat zum Rössl“ heuer in 
Schenkenfelden und am Ende 
fast 97 von 100 möglichen 
Punkten zu Buche stehen, ist 
dies der verdiente Lohn harter, 
ehrenamtlicher Arbeit, hinter 
der viel Einsatz und Idealismus 
stecken. Anzeige

Foto: Martin Gaisbauer

 Foto: T. Kaltenberger Foto: Veronika Mair

 Foto: Veronika Mair



Freistadt8 33. Woche 2026Aus der region

LESER-AKTION

Mit Tips den „Star Truck“ erkunden
OÖ/LINZ.Mit Tips eintauchen in
die Welt der Zukunftsberufe:
Tips lädt besonders junge Leser
zu einem exklusiven Erlebnis im
„Star Truck“ am Dienstag, 8.
September, am Linzer Haupt-
platz. Teilnahmeplätze können
nur gewonnen werden.

Der „Star Truck“ ist eine mobile
Erlebniswelt fürMenschen,diesich
für Technik und Zukunftsberufe
begeistern. Er ist das Flaggschiff
der oö. Initiative „JoinMINT“.
In fünf spannenden Themenwelten
können Technik, Informatik, Na-
turwissenschaften und Mathema-
tik selbst ausprobiert und hautnah
erlebt werden. Dazu finden sich
zahlreiche interaktive Stationen im
Truck, wo es auszuprobieren gilt,
wie Roboter mit Menschen zusam-
menarbeiten, wie KI Entscheidun-
gen trifft oder wie Sensoren die

Umwelt erfassen. Hier wird erleb-
bar, wie moderne Technologien
funktionieren und wo sie – oft un-
bemerkt – im Alltag zum Einsatz
kommen. Konkrete Anwendungen
zu Robotik und Automatisierung,
Green Steel und nachhaltiger Pro-
duktion, Luftfahrttechnologie, Lo-
gistiksystemen, KI, Datenanalyse
und Medizintechnologie bietet das
Erdgeschoss des Trucks. Im zwei-

ten Stock bieten dann Workshops
spannende und vertiefende Einbli-
cke in aktuelle Zukunftsthemen.
Mit an Bord ist auch Nova, das KI-
Crew-Mitglied, das durch die Er-
lebniswelten begleitet, Fragen be-
antwortet und neue Blickwinkel
eröffnet. Der Star Truck zeigt, wie
vielfältig MINT sein kann, und
macht Lust darauf, selbst zu tüf-
teln, zu forschen und Zukunft mit-

zugestalten. Mehr Infos gibt's auf
www.join-mint.at

Teilnehmen
Der „Star Truck“ öffnet am
Dienstag, 8. September, um 11
Uhr sowie um 13.15 Uhr speziell
für Tips-Leser. Je Zeitslot (Dau-
er: 90 Minuten) werden 8 x 2
Plätze vergeben. Mitmachen
unter tips.at/gewinnspiele<

Blick in die interaktive spannende Erlebniswelt im „Star Truck“. Fotos (2): Tips/ks Der „Star Truck“ kommt.

Werfen Sie einen Blick in 
die beigelegte Zeitung der 

EEG Riedmark!
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ENERGIEWENDE
in Katsdorf, Wartberg, Pregarten,
Tragwein, Hagenberg, Engerwitzdorf,
Teilen von Gallneukirchen, Schönau,
Pierbach, Tragwein, Unterweitersdorf,
Kefermarkt, Alberndorf, Neumarkt im
Mühlkreis, Teilen von Bad Zell und Gutau

k youtube

RIEDMARK

www.tips.at

SCHWER VERLETZT

Quad-Unfall
LIEBENAU. Ein 30-jähriger
Mann erlitt in der Nacht auf
Sonntag schwere Verletzungen,
als er mit seinem Quad von der
Fahrbahn abkam und im Graben
landete. Nach der Erstversor-
gung am Unfallort wurde er mit
einem Rettungshubschrauber in
ein Krankenhaus gebracht.<

Du träumst von fernen Ländern, atemberaubenden Landschaften und
kulturellen Entdeckungen? Du liebst es, andere mit deiner Begeisterung
anzustecken und ihnen unvergessliche Reiseerlebnisse zu ermöglichen?
Das ÖAMTC Reisebüro mit seinen 18 Filialen in ganz Österreich erfüllt
seit vielen Jahrzehnten die Reiseträume seiner Kund:innen.

Wir sind davon überzeugt, dass Reisen auch in Zukunft eine hohe gesell-
schaftliche Bedeutung hat und suchen Verstärkung für unser Reisebüro
in Perg.

Klingt spannend?
Dann bewirb dich
gleich hier.

Gesucht:
Reisebüromitarbeiter:in
ÖAMTC Reisebüro Perg
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CHORGEMEINSCHAFT ST. ANNA

Britin gibt den Ton an
PREGARTEN. Beim Patrozi-
nium der Pfarrkirche St. Anna
ist Chorleiter Florian Eschel-
müller feierlich verabschiedet
worden. Nach knapp vier Jah-
ren übergibt er die Leitung der
Chorgemeinschaft St. Anna an
Anna Dumbiotis.

Die Messe zum Patrozinium bil-
dete den letzten Auftritt Eschel-
müllers mit dem Pregartner Kir-
chenchor. Während seiner
Amtszeit war der Chor nicht nur
personell gewachsen, sondern
hatte auch sein musikalisches
Repertoire mit Werken von Mo-
zart, Haydn, Fauré, Bach, Men-
delssohn sowie modernen litur-
gischen Liedern erweitert. Zum
Abschied überraschte ihn die
Chorgemeinschaft mit Anton
BrucknersWerk „Locus iste“.

Eschelmüller wechselt nach Linz
und unterrichtet künftig am Stif-
tergymnasium sowie an der Lan-
desmusikschule Linz. Außer-
dem dirigiert er Chöre und Got-
tesdienste in Linzer Kirchen und
setzt sein Studium der Musik-
pädagogik fort.
Die Leitung der Chorgemein-
schaft übernimmt Anna Dum-
biotis. Die gebürtige Britin lebt
der Liebewegen seit Herbst 2025
in Pregarten und leitet bereits den
Chor PregarTON. Die Sopranis-
tin absolvierte ihr Gesangsstu-
dium am Royal Birmingham
Conservatoire mit Auszeich-
nung und singt seit Oktober ver-
gangenen Jahres im Kirchenchor
mit. Neue Sänger, insbesondere
für die Männerstimmen, sind je-
derzeit willkommen. Kontakt:
0670/3527252<

Florian Eschelmüller, Pfarrer Chigozie Nnebedum und Anna Dumbiotis Foto: privat

Heiß & grau?
Hochwasser, Hitzestau, Artensterben: Versiegelter Boden schaff t viele Probleme. 

Probleme, die wir lösen können! Jetzt aktiv werden: Das Land Oberösterreich 
fördert Klimawandelanpassung und Entsiegelung. Alle Infos: ooe.gv.at/entsiegeln

EINE INITIATIVE 
DES LANDESRATES FÜR 

UMWELT & KLIMA

VORHER

Hochwasser, Hitzestau
Probleme, die wir lösen können! 

fördert Klimawandelanpassung und Entsiegelung. Alle Infos: 

Bild: Fiktiver Ort mit KI-Unterstützung erstellt .
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Jetzt 

umblättern & 

entsiegeln

EHRUNGEN

Titel Sozialrat erhalten
KEFERMARKT/RAINBACH. Im
Rahmen der vergangenen Be-
zirkskonferenz des Pensionis-
tenverbandes (PV) Freistadt
haben Sepp Krupka aus Ke-
fermarkt und Gottfried Pir-
klbauer aus Rainbach die
höchste Auszeichnung des PV
erhalten, den Titel Sozialrat.

Der Titel „Sozialrat“ wurde ih-
nen von Landesrat Martin
Winkler, Landespräsident Nor-
bert Höpoltseder, den Bürger-
meistern Christian Gratzl und
Gerhard Neunteufel und vom
Bezirksvorsitzenden Hans Af-
fenzeller überreicht.
Krupka ist seit 26 Jahren Mit-
glied im Pensionistenverband,
damals bekam er zum Geburts-
tag eine Jahresmitgliedschaft ge-
schenkt. 2015wurde er zumVor-
sitzenden gewählt. Mit großem

Engagement und vielen Aktivi-
täten führt er die Ortsgruppe sehr
erfolgreich.
Gottfried Pirklbauer ist seit 27
Jahren Mitglied im Pensionis-
tenverband. In der OG Rainbach
wurde er 2010 zum Vorsitzen-
den gewählt. Mit großem Enga-
gement und vielen Aktivitäten
führt Pirklbauer die Ortsgruppe
sehr erfolgreich.<

Sozialrat Sepp Krupka (2.v.l)

Sozialrat Gottfried Pirklbauer (2.v.r.) Fotos: Pensionistenverband Freistadt
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Mondkalender: Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 12. August                  
Neumond um 19:40 Uhr – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Quellen suchen; Heilkräuter sammeln 
für den Frauentag am 15.08.; Salben herstellen; 
Gehölze pflanzen; Reinigungsarbeiten; Geburts-
termine
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körper-
liche Anstrengungen; Impfungen

DO 13. August                  
ab 12:20 Uhr Jungfrau – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen u. Obstbäume setzen; herzstär-
kende Kräuter sammeln; Marmelade u. Säfte ein-
kochen; Kuchen backen; gründlich lüften; Haare 
waschen u. pflegen; Kosmetik wirkt gut; Bewe-
gung – Ungünstig: Malerarbeiten; Mineraldünger 
ausbringen

FR 14. August                  
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Wurzelpflanzen ernten; Pflanzen pfle-
gen; Blumen umtopfen; Kompost bearbeiten; alle 
Arten von Schädlingen und Ungeziefer bekämp-
fen; Platz für Neues schaffen; Dauerwelle und 
Haarpflege; Haare schneiden

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körper-
liche Anstrengungen

SA 15. August                  
ab 16:25 Uhr Waage – absteigender Mond –  
Mariä Himmelfahrt – Siehe gestern und morgen

SO 16. August                  
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Blumen und Kräuter säen und setzen, 
auch sammeln und zum Trocknen aufhängen; 
Schnittblumen halten länger und duften intensi-
ver; Samen vormittags abnehmen; Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; lüften; Malerarbeiten; 
düngen blühender Pflanzen; Kuchen backen
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

MO 17. August                  
ab 23:50 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Siehe gestern

DI 18. August                  
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsquali-
tät: Kohlenhydrate / Körperregionen: 
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Wasserinstallationsarbeiten; Waschtag; 
Pflanzen gießen; Rasen mähen; Schnecken be-
kämpfen; Pflanzen düngen; schneiden, was schnell 
nachwachsen soll; Vogerlsalat säen; Endiviensalat 
setzen; Komposthaufen bearbeiten; Körperpflege 
und Massagen

Ungünstig: Haare waschen und schneiden; Mar-
melade kochen; Malerarbeiten

MI 19. August                  
absteigender Mond – Siehe gestern

DO 20. August                  
bis 10:25 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Pilze, Heilkräuter sammeln; Gehölze 
schneiden; Rosen pflegen; Obst und andere Früch-
te ernten, einlagern oder konservieren; Marmelade 
kochen; Fruchtpflanzen, Fruchtgemüse und Kräu-
ter setzen; Brot backen; Butter rühren; Wohnung 
lüften – Ungünstig: Kompostarbeiten

FR 21. August                  
Wendepunkt – Siehe gestern

SA 22. August                  
ab 22:55 Uhr Steinbock – aufst. Mond – S. gestern

SO 23. August                  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse ernten; Pilze suchen; 
Kräuter für Gelenksprobleme sammeln; Heuernte 
einbringen; einlagern und konservieren von allem 
Gemüse; Brot backen; heilende Bäder und Schön-
heitspflege; Geldangelegenheiten
Ungünstig: Chemische Reinigung; Stallreinigung

MO 24. August
aufsteigender Mond – Siehe gestern

DI 25. August
ab 11:05 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

MI 26. August
aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Blumen pflücken, sie halten länger; 
Blütenessenzen und Blütenöle zubereiten; Repara-
turen im Haushalt; Ordnung machen und Schub-
laden neu einräumen; lüften; Massagen; Kosmetik; 
Reisen – Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle 
Gartenarbeiten

DO 27. August
ab 21:00 Uhr Fische – aufsteigender Mond 
Siehe gestern

Allgemeines: Blumen und blühende Kräuter bei zu-
nehmendem Mond säen, bevorzugt an Blütentagen 
(Zwillinge, Waage und Wassermann sind für Garten-
arbeiten generell schlechter geeignet); Salate und 
Blattgemüse ebenfalls besser bei zunehmendem 
Mond säen, bevorzugt an Blatttagen (Krebs, Fische, 
Skorpion); alles, was unter der Erde wächst, also Wur-
zelgemüse, Kartoffeln, etc., besser bei abnehmendem 
Mond säen, bevorzugt an Wurzeltagen (Stier, Jung-
frau, am allerbesten Steinbock).

FH GESUNDHEITSBERUFE OÖ

Jetzt durchstarten im 
Gesundheitsstudium
OÖ. An fünf Standorten in Oberös-
terreich stehen über 2.300 Studien-
plätze in praxisnahen Studienpro-
grammen zur Verfügung. Alle sind 
auf die Anforderungen moderner 
Medizin, Pflege und Diagnostik 
zugeschnitten und verbinden Fach-
wissen, Praxis, Wissenschaft und 
Forschung. Aktuell kann man sich 
noch bis 15. August für einen Studi-
enplatz in Biomedizinischer Analy-
tik, Gesundheits- und Krankenp�e-
ge, Radiologietechnologie und die 
Hochschullehrgänge in der P�ege 
bewerben. Die enge Zusammenar-
beit mit den Gesundheitseinrich-
tungen der Region sorgt dabei für 
einen besonders hohen Praxisanteil 
und realistische Einblicke in den Be-
rufsalltag. Ein Studium ist mit oder 
ohne Matura möglich, etwa mit Stu-
dienberechtigungsprüfung, fachein-
schlägiger Quali�kation oder einem 

Upgrade-Modul für P�egefachassis-
tentinnen. Mit diesem können PFA 
direkt ins dritte Semester des Ba-
chelor-Studiums Gesundheits- und 
Krankenpflege einsteigen. Stand-
orte in Linz, Ried, Steyr, Wels und 
Vöcklabruck ermöglichen ein wohn-
ortnahes Studium. International an-
erkannte Abschlüsse quali�zieren 
für viele verschiedene Bereiche im 
Gesundheitswesen.<� Anzeige

Praxisnah und zukunftsorientiert an der 
FH Gesundheitsberufe OÖ studieren

Jetzt online informieren und  
bis 15.8. bewerben:  
www.fh-gesundheitsberufe.at

Foto: AfricaStudio/AdobeStock

Balkonsanierung

Schön und pflegeleicht
oÖ. Ein alter Balkon kann die 
Optik eines Hauses stark beein-
trächtigen – und im schlimms-
ten Fall auch zum Sicherheitsri-
siko werden. Abblätternde Farbe, 
Rost, Feuchtigkeitsschäden oder 
ein instabil wirkendes Geländer 
sind klare Zeichen dafür, dass 
eine Sanierung sinnvoll ist.

Wer seinen Balkon erneuert, sollte 
dabei nicht nur an die Optik den-
ken. Besonders wichtig sind eine 
fachgerechte Planung, die richtige 
Entwässerung, eine geprüfte Statik 
und langlebige Materialien.
LEEB Balkone setzt bei Sanie-
rungen auf individuell geplante 
Lösungen aus Aluminium. Das 
Material ist rostfrei, witterungsbe-
ständig und besonders p�egeleicht 
– ein Nachstreichen wie bei alten 
Holzbalkonen entfällt. Gleich-
zeitig überzeugen Aluminium-
Balkone durch geringes Eigenge-

wicht, moderne Designs und eine 
langlebige Ober�äche.
Ein großer Vorteil für Hausbesit-
zer: LEEB begleitet den gesam-
ten Ablauf – von der persönli-
chen Beratung über das genaue 
Aufmaß bis zur fachgerechten 
Montage.<� Anzeige

NEU Glasbalkon Kristallregen verziert 
mit Kristallen von Swarovski®️ Foto: LEEB

Leeb Balkone GmbH – ein 
Familienunternehmen in 
vierter Generation seit 1906
0800 2020 13
www.leeb-balkone.com
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Spende für Sportnachwuchs Mit einer Spende von 1.500 Euro unter-
stützt die Bäckerei-Konditorei Frühwirth Königswiesen erneut die Jugendarbeit
der Spielgemeinschaft „Mühlviertler Alm“. Natalie Frühwirth und ihr Vater Kon-
rad führten wieder das Renkerlschnapsen durch und spendeten erneut den Er-
lös für den Kinder- und Jugendfußball. Foto: Andreas Wiesinger

Spende für Sozialmarkt Statt Geschenke für sich selbst zu wünschen, sam-
melte der Freistädter Religionslehrer Wolfgang Preissl anlässlich seines 60. Ge-
burtstags 1.400 Euro für den Sozialmarkt „arcade“. Bei seiner Feier bat er sei-
ne Gäste, für den Freistädter Sozialmarkt zu spenden und auch Preissl selbst
hat sich mit einer namhaften Summe beteiligt. Foto: privat

Wir brechen auf!
Von der Hitzeinsel zum Schatten platzerl, von der Betonwüste zum Lebensraum! 

Jetzt aktiv werden: Das Land Oberösterreich fördert Klimawandelanpassung 
und Entsiegelung. Alle Infos: ooe.gv.at/entsiegeln

NACHHER

EINE INITIATIVE 
DES LANDESRATES FÜR 

UMWELT & KLIMA

Bild: Fiktiver Ort mit KI-Unterstützung erstellt . © Blooming Cities
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Neue 

Förderung!

24-Stunden-Betreuung

Ein bis 24-Stunden-
Betreuung
OÖ. Wer den Begriff „24-Stunden-
Betreuung“ hört, denkt oft an eine 
Person, die rund um die Uhr ar-
beitet. Das stimmt natürlich nicht. 
Auch Personenbetreuer benötigen 
Pausen und Ruhezeiten. Gemeint 
ist vielmehr, dass Hilfe dann zur 
Stelle ist, wenn sie gebraucht wird.

Es gibt unterschiedliche Model-
le der Unterstützung. Diese kann 
auch stunden- oder tageweise in 
Anspruch genommen werden – je 
nach persönlicher Situation. Des-
halb sprechen viele Vermittlungs-
agenturen von der „1- bis 24-Stun-
den-Betreuung“. Während bei einer 
klassischen 24-Stunden-Lösung die 
Betreuungskraft im Haushalt der 
betreuten Person lebt, ist bei einer 
stundenweisen Unterstützung kein 
eigenes Zimmer als Rückzugsort 
erforderlich. Dadurch lässt sich die 
Betreuung �exibel an die jeweilige 
Lebenssituation anpassen.
Da Personenbetreuer in Österreich 
selbstständig tätig sind, können sie 
den zeitlichen Umfang ihrer Leis-
tungen eigenverantwortlich gestalten, 
unabhängig von strengen Arbeitszeit-
regeln. Das schafft Flexibilität, um 
auf Bedürfnisse der betreuten Per-
sonen und Angehörigen einzugehen.

Welche Form der Unterstützung 
sinnvoll ist, hängt von vielen Fakto-
ren ab: Wie selbstständig ist die be-
treute Person? Welche Aufgaben sol-
len übernommen werden? Wie stark 
möchten Angehörige eingebunden 
werden? Deshalb lohnt sich eine in-
dividuelle Beratung bei quali�zierten 
Vermittlungsagenturen. Oft zeigt sich 
dabei, dass bereits wenige Stunden 
Unterstützung pro Woche den All-
tag deutlich erleichtern.<�Anzeige

Viktoria Tischler, Fachgruppenobfrau 
Personenbetreuung und Personenbe-
ratung, Berufsgruppensprecherin OÖ 
Personenbetreuung

Wer sich über die Möglichkeiten der 
24-Stunden-Betreuung informieren 
möchte, findet Informationen 
unter daheimbetreut.at oder im 
aktuellen Guide, der kostenlos bei der 
WKOÖ unter pb@wkooe.at oder 
unter 05 90909-4145 angefordert 
werden kann.

Viktoria Tischler, Fachgruppenobfrau 
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WECHSEL

Volksschuldirektor
wurde verabschiedet
LASBERG.Mit viel Applaus und
herzlichen Worten verabschie-
detederElternvereinLasbergden
langjährigen Volksschuldirektor
Tobias Grabner. Nach elf Jah-
ren, in denen Grabner das Schul-
leben mit Engagement, Herz-
lichkeit und einem offenen Ohr
für Kinder, Eltern und Lehrkräf-
te geprägt hat, wechselt er mit
Oktober an die Volksschule sei-
ner Heimatgemeinde Kefer-
markt. Dass Abschiede nicht
traurig sein müssen, zeigte die

Schulgemeinschaft eindrucks-
voll. Der Elternverein über-
raschte mit einem persönlichen
Kochbuch als Geschenk. Kin-
der, Eltern und Lehrerinnen
steuerten dafür ihre Lieblingsre-
zepte bei. Besonders bedankte
sich der Elternverein für die ver-
trauensvolle und wertschätzende
Zusammenarbeit: „Gemeinsam
konnten wir in den vergangenen
Jahren viele schöne Projekte um-
setzen“, betont Elternvereinsob-
frau Andrea Maureder.<

Der Elternverein verabschiedete Volksschuldirektor Tobias Grabner. Foto: EV Lasberg

BEDARFSERHEBUNG

Kinderbetreuung gesichert
PREGARTEN. Die Bedarfserhe-
bung zur Kinderbetreuung be-
stätigt den eingeschlagenen Weg

der Stadtgemeinde: Die be-
stehenden und ausgebauten Be-
treuungsangebote sichern in den

kommenden Jahren die bedarfs-
gerechte Versorgung. Mehr le-
sen: www.tips.at/n/728110<
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Gemeindenstärken.
Zukunft gestalten.

Unsere Gemeinden gestalten das Leben vor Ort.
Mit guter Infrastruktur, verlässlichen Angeboten
und starkem Zusammenhalt schaffen wir Lebens-
qualität dort, wo Menschen zuhause sind.

Damit unsere Gemeinden lebenswert bleiben.

Ihr Gemeinde-Landesrat

WIEDEHOPFE

Vogelrettung nach
einem Sturmdrama
BEZIRK FREISTADT. Ein um-
gestürzter Brutbaum brachte
eine Wiedehopf-Familie im
Bezirk Freistadt in Lebensge-
fahr – dank des raschen Ein-
satzes des Naturschutzbundes
Oberösterreich konnten zwei
Jungvögel dennoch erfolgreich
ausfliegen.

Der Wiedehopf ist in Oberöster-
reich ein sehr seltener Brutvo-
gel. Das Artenschutzprojekt
Wiedehopf des Naturschutzbun-
des Oberösterreich setzt sich für
den Erhalt von natürlichen Brut-
höhlen ein – doch gehen geeig-
nete Brutbäume immer mehr
verloren. Eine alte Eiche im Be-
zirk Freistadt, in der sich eine vor
einigen Jahren vom Buntspecht
gemachten Höhle, in zehn Meter

Höhe befand wurde von einem
orkanartiger Sturm umgerissen.
Dabei brach der Stamm an der
Rückseite der Bruthöhle ausein-
ander. Zwei der jungen Wiede-
hopfe überlebten durch das ra-
sche Eingreifen von Projektlei-
terin Heidi Kurz. Mit einem Spe-
zialnistkasten wurden die Jung-
tiere gerettet. Mehr dazu lesen:
www.tips.at/n/729364<

Die geretteten Jungvögel Foto: Heidi Kurz

RADCHALLENGE

Abstellanlage
gewonnen
LASBERG. Die Gemeinde darf
sich über eine neue Radabstel-
lanlage freuen: Bürgermeister
Roman Brungraber belegte bei
der oberösterreichischen Bür-
germeister-Rad-Challenge den
achten Platz, setzte damit ein
Zeichen für den Radverkehr in
der Gemeinde und gewann dabei
die Anlage. 25 (Vize-)Bürger-
meister aus Oberösterreich ra-
delten bei der Challenge der In-
itiative „Österreich radelt“.<

Bgm. Roman Brungraber radelte für
die Gemeinde. Foto: Roman Brungraber
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musikverein bad leonfelden

Knödeltisch wird auch diesmal ein 
kulinarisches Highlight
bad leonfelden. Seinem 
Ruf als Hotspot der Genuss-
region Mühlviertel wird Bad 
Leonfelden am Samstag, 15. 
August, auf besondere Art und 
Weise gerecht: Beim vom Mu-
sikverein organisierten Knödel-
tisch stehen am Marienfeiertag 
echte Mühlviertler Köstlichkei-
ten im Fokus. 

Ob herzhaft, pikant oder süß, 
zeigen die runden Spezialitäten 
dabei, was sie zu bieten haben. 
Ab 11 Uhr dreht sich am Stadt-
platz alles um Knödel in den un-
terschiedlichsten Varianten – und 
natürlich kommt auch die Unter-
haltung nicht zu kurz: Musikalisch 
übernimmt diese die Leonfeldner 
Bierbrez’n Musi mit zünftigen 

Weisen, die Jüngsten kommen mit 
einer Hüpfburg, Kinderschmin-
ken und dem beliebten Kunst- und 
Malknödeltisch auf ihre Rech-
nung. Der Knödeltisch, dessen 
Reinerlös für die Jugendarbeit im 

Musikverein verwendet wird, ist 
diesmal Teil eines umfassenden 
Festwochenendes in Bad Leon-
felden: Am Abend des 15. August 
lassen die erfolgreichen Fußballer 
der SU Vortuna Bad Leonfelden 

bei einer großen Party das ab-
gelaufene Jahr mit gleich drei 
Meistertiteln noch einmal Revue 
passieren – und am Sonntag, 16. 
August, blickt die Stadtgemeinde 
bei einem Fest auf das 25-Jahr-Ju-
biläum der Stadterhebung zurück.

dabei sein und gewinnen
Tips und der Musikverein 
Bad Leonfelden verlosen zehn  
Knödelteller. Die Gewinner 
müssen beim Knödeltisch an-
wesend sein, sonst verfällt der 
Gewinn.<� Anzeige

V. l.: Obmann Wolfgang Hochreiter, Petra Hochreiter, Martin Dumphart, Markus Obermüller

Foto: beha

VOLKSSCHULE

Neue digitale
Tafeln erhalten
SANDL. Kurz vor den Ferien
wurden an der Volksschule drei
neue interaktive Tafeln montiert.
Sie eröffnen viele neue Möglich-
keiten, den Unterricht noch ab-
wechslungsreicher und zeitge-
mäßer zu gestalten. Ob interak-
tive Lernspiele, digitale Übun-
gen und Apps, Fotos und Vi-
deos, virtuelle Ausflüge mit
Google Maps oder das gemein-
same Erarbeiten von Inhalten –
die neuen Tafeln bereichern den
Unterricht und fördern ein an-
schauliches, aktives Lernen.<

Neue Tafeln für die VS Sandl.Foto: VS Sandl

Trachtenmode

für Herren, Damen, Kinder

zum
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Markt 18 - Unterweißenbach
www.landhaus-trachtenmode.com

auf eine Lederhose
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-TAGESAUSFLÜGE
-FIRMENFEIERN
-SEMINARE / EVENTS
-SCHAUDESTILLERIE
-BAUERNMUSEUM
-ASIA MASSAGEN
-INFINITY POOL
-GRATIS BADESEEN

www.puchasplus-kukmirn.at

NEU

PUCHAS RESORT
KUKMIRN

2+1 Spät-Sommer HIT

99 € für 4 Tage
im DZ p.P./N.
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bad zell

GeburtstaG: 
elfriede rosinger (85)
 Foto: privat

 

freistadt 

todesfall: franz 
Kratochvil verstarb im 
Alter von 76 Jahren.  
 Foto: privat

Gutau

todesfall: Maria 
Himmelbauer verstarb 
kurz vor ihrem 80. 
Geburtstag. Foto: privat

HaGenberG

todesfall: Monika 
auer verstarb im 60. 
Lebensjahr. Foto: privat

  

KaltenberG
GeburtstaG: Herbert Hölzl (75) 

KöniGswiesen

todesfall: richard 
naderer verstarb im 81. 
Lebensjahr. Foto: privat

lanGscHlaG
Geburt: theo, Eltern: Daniela Berger und 
Armin Payr

GeburtstaGe: franz laister (91), 
Maria Kernstock (70)

eiserne HocHzeit: leopoldine und 
felix schwarzinger

todesfall: Konrad Haslinger verstarb 
im 75. Lebensjahr.

lasberG

luca, Eltern: Franziska 
Freudenthaler und 
Joachim Haghofer 
 Foto: BabySmile

Goldene 
HocHzeit: 
dorli und 
ludwig 
trölls 
 Foto: privat

diaMantene HocHzeit: Maria und 
Josef wittinghofer 

GeburtstaGe: Karl Peter bogens-
berger (75), otto Krenn (85), Johann 
Haugeneder (80), Maria bock (80), 
christine Krenn (80)

todesfälle: Josef wurzinger verstarb 
im 78. Lebensjahr. 
ernst Hörmandinger verstarb im 75. 
Lebensjahr. 
ernst tscholl verstarb im 70. Lebensjahr.

todesfall: anna 
Maria Puffer verstarb 
im 86. Lebensjahr.  
 Foto: privat

MöncHdorf

todesfall: Maria 
Hackl verstarb im 92. 
Lebensjahr. Foto: privat

neuMarKt

Goldene 
HocHzeit: 
Veronika 
und alfred 
ruhsam 
 Foto: SB Neumarkt

todesfall: 
Marianne stöglehner 
verstarb im Alter von 86 
Jahren. Foto: privat

todesfall: adolf 
erber verstarb im Alter 
von 82 Jahren. Foto: privat

PierbacH

Geburt: davi, Eltern: 
Nadine und Roman 
Inreiter Foto: privat

PreGarten

GeburtstaG: Karl 
siegl (100) 
 Foto: Pensionistenverband

todesfall: Gertrude 
reindl verstarb im Alter 
von 95 Jahren. Foto: privat

 

rainbacH

todesfall: Maria 
wagner verstarb im 100. 
Lebensjahr. Foto: privat

todesfall: Hermann 
leitner verstarb im 93. 
Lebensjahr. Foto: privat

sandl

todesfall: Hermine 
schaufler verstarb im 
71. Lebensjahr. 
 Foto: privat

 

traGwein

Geburt: Henry, Eltern: 
Anita Wallerberger und 
Hans-Jörg Schmidsberger
 Foto: BabySmile

todesfall: theresia 
Pehböck verstarb im 
Alter von 86 Jahren.  
 Foto: privat

unterweissenbacH

todesfall: walter 
wurm verstarb im 69. 
Lebensjahr. Foto: privat

unterweitersdorf

Geburt: Karla, Eltern: 
Birgit und Wolfgang 
Peterseil Foto: privat

todesfall: Helene 
aichinger verstarb im 
54. Lebensjahr. 
 Foto: privat

todesfall: franz 
lehner verstarb im 59. 
Lebensjahr. Foto: privat

waldburG

GeburtstaG: alois 
stoiber (90) Foto: privat

GeburtstaG: rosa 
stoiber (80) Foto: privat

HocHzeit: 
sabrina lang 
und Mario 
schmidinger-
etzlstorfer
 Foto: Viktoria 
 Haider Fotografie

Goldene 
HocHzeit: 
ernestine 
und ernst 
schnaitter
 Foto: privat

wartberG

Geburt: niklas 
franz, Eltern: Lisa und 
Mario Scheuchenpflug
 Foto: privat

GeburtstaG: christine weilguny (90)

GeburtstaG: 
ingeborg lindner  
(80) Foto: privat

GeburtstaG: 
Katharina sigl (85) 
 Foto: Wöckinger

Goldene 
HocHzeit: 
elfriede 
und franz 
lengauer 
 Foto: privat

todesfälle: Johann wolfinger 
verstarb im Alter von 70 Jahren. christina 
danner verstarb im Alter von 90 Jahren.

weitersfelden

GeburtstaG: Josefa 
weingartner (85)
 Foto: BGM Franz Xaver Hölzl

GeburtstaG: 
Hermine weber-
berger (90)
 Foto: BGM Franz Xaver Hölzl

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet
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MITTWOCH, 12.08.
Ab 17:00 Uhr Vergnügungspark

DONNERSTAG, 13.08.
WIES´N START
ab 13:00 Uhr Vergnügungspark -

Familientag (Ermäßigte Fahrpreise)
18:00 Uhr Wiesn Start
19:00 Uhr Böhmischer Blasmusikabend im Festzelt

mit Knödel & Bier und der legendären
Blaskapelle Veselka
mit Ladislav Kubes

FREITAG, 14.08.
TAG der SENIOREN
Fachthema „Mensch & Pferd“ und Ponyschau
09:45 Uhr Hof der Braucommune Freistadt:

Aufstellung für den Festzug
10:15 Uhr Einmarsch mit Kutschen ins Festgelände

mit Musik, Ehrengästen, Freistädter
Vereinen, Senioren, Pferdegespannen

11:00 Uhr Festzelt: Eröffnung der 10. Erlebnismesse
durch Landeshauptmann Thomas Stelzer

12:00-14:00 Uhr Frühschoppen im Festzelt mit
der Gardemusik Freistadt

11:30 • 14:00 • 16:00 Uhr Freiring: Vorführungen, Show-
programm „Mensch & Pferd“, Ponyreiten

14:00-17:30 Uhr Trachtenspiele für alle Besucher
15:00 Uhr Stifterplatz: Vorführung Autonomes

Fahren mit Traktoren
16:00-18:00 Uhr Unternehmer-Abend (WKO-Bar)
17:30-18:00 Uhr Trachtenmodenschau mit

Elfi Maisetschläger
18:00 Uhr Start „Mühlviertler Trachtenpärchen“-Wahl

Einlage: Engerwitzdorfer
Schuhplattler

20:30 Uhr Bekanntgabe des
Siegerpärchens

Anschließend Trachtenparty mit DJ

Programmänderungen vorbehalten!

FREISTADT

Wiesn & Erlebnismesse 2026:
Täglich volles Programm!

k
SAMSTAG, 15.08.
TAG des SPORTS
Fachthema „Rind“ • Zuchttiere mit Rinderschau
10:30 Uhr Eröffnung Rinderschau
anschließend Beginn des Preisrichtens
11:00-14:00 Uhr Festzelt: Frühschoppen mit

dem Musikverein Reichenthal
13:00 Uhr Start „Freistädter Wiesn Challenge“
14:15 Uhr Siegerehrung im Festzelt:

Gesamtsieger Fleckvieh
Ab 15:30 Uhr Zieleinlauf „Wiesn-Challenge“
19:00 Uhr Festzelt: Siegerehrun
19:30 Uhr Live: „Zwirn“

SONNTAG, 16.08.
TAG der FAMILIEN
Fachthema „Jungzüchter Club Freistadt“
09:30 Uhr Freiring: Jungzüchter Club Freistadt
11:00-14:00 Uhr Festzelt: Frühschoppen mit dem

Musikverein St. Georgen/Gusen
10:00 Uhr Oldtimer-Eintreffen

ins Messegelände
12:45 Uhr Harley-Davidson-

Charity-Tourstopp
15:00 Uhr Stifterplatz: Autonomes

Traktorfahren
SONDERSCHAUEN:
• KOCH- bzw. BACKVORFÜHRUNGEN Genusshalle
Freitag, 14.08.26 – BROTBACKEN
10:00-12:00 Uhr Mühlviertler Brotreisen, Mönchdorf
14:00-17:00 Uhr Biobäckerei Stöcher, Bad Zell
Samstag, 15.08.26 – KOCHEN MIT ELFRIEDE
11:00 / 15:00 Uhr Elfriede Schachinger; bekannt aus
Mühlviertel TV, Präsentation ihres neuen Kochbuchs
Sonntag, 16.08.26 – KOCHVORFÜHRUNGEN
ab 10:00 Uhr mit den OÖ Seminarbäuerinnen

• KLEINTIERSCHAU
• SCHNUPPERTAUCHEN

14.-16. AUGUST
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Freistadt

Ländliche Fachthemen
n Am Stifterplatz finden
Vorführungen „Autonomes
Fahren mit Traktoren“
statt: Freitag 14.8. und Sonn-
tag 16.8. jeweils um 15 Uhr.
n Freitag 14.8.: Fachthema

Pferd, Showprogramm „Mensch & Pferd“ + Ponyschau
n Das Fachthema Rind beginnt am Samstag 15.8.
(Feiertag!) um 10:30 Uhr mit Rinderschau und Preisrich-
ten im Freiring, Siegerehrung um 14:15 Uhr im Festzelt.
n Sonntag 16.8., 9:30 Uhr: Jungzüchter Club
Freistadt, mit Siegerehrung im Freiring.

Mühlviertler Trachtenpärchen
Spaß und Spannung ver-
spricht am Freitag 14.8. die
neueWahl des Mühlviert-
ler Trachtenpärchens.
n Ab 14 Uhr laufen die lusti-
genMühlviertler Trach-

tenspiele mit Geschicklichkeitstests für alle Besucher.
n Um 17.30 Uhr startet die Trachtenmodenschau.
n Ab 18 Uhr kürt die Trachtenpärchenwahl zwei
Persönlichkeiten, die ihre Tracht leben und lieben, einen
Bezug zur Region haben und ein Jahr lang als Botschaf-
ter der Messe und des Mühlviertels auftreten werden.

Innovatives Mühlviertel
n Die 10. Erlebnismesse
steht unter dem Motto „Inno-
vatives Mühlviertel“.
n In Halle 1 präsentieren
sich zukunftsweisende Un-
ternehmen aus der Region.
So lädt ASAAstrosysteme zu
stündlichen Führungen durch
die Welt der Astronomie
ein. Vor dem Halleneingang
präsentiert Innovametall die

Orbyx-Kuppel. Weitere Aussteller zeigen Robotik für
sensible Aufgaben, Automatisierung im praktischen
Alltag, Drohnen in der Landwirtschaft uvm.
n In Halle 2 geht es um Genuss, beim Kochen mit
Elfriede Schachinger oder den OÖ Seminarbäuerinnen,
beim Schaubacken und Verkosten regionaler Produkte.
n Im Freigelände begeistert die mobile Erlebniswelt
„Star Truck“ ihre Besucher für modernste Technik.

Wiesn-Challenge: Dritte Runde
Mit stolzen 150 Teams
läuft die 3. Freistädter
Wiesn-Challenge am
Samstag, 15. August.
n 13:00 Uhr: Start am
Stifterplatz in Freistadt
n Ca. 13:00–15:00 Uhr:

Wechselzone 1 und 2 Sportplatz Union Lasberg
Straßenlauf auf Berglauf und dann auf Mountainbike
n Ca. 14:00–16:00 Uhr: Wechselzone 3 Sportplatz
Union St. Oswald MTB auf Rennrad
n Ca. 15:00–17:15 Uhr: Wechselzone 4 Lagerhaus
Summerau Rennrad auf Geländelauf
n Ca. 15:30–18:00 Uhr: Wechselzone 5 Skilift
Freistadt Geländelauf auf Dirtrun
n Ca. 15:45–18:30 Uhr: Actionzone Dirtrun und
Zieleinlauf Stifterplatz Freistadt
n 19:00 Uhr: Siegerehrung im Festzelt der
Mühlviertler Wiesn und Party mit Zwirn

Foto: ASAAstrosysteme
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Wiesn-Start am 13.8. um 19 Uhr
mit der Blaskapelle Veselka

n Für einen schwungvollen
Wiesn-Start am Don-
nerstag sorgt heuer echte
böhmische Blasmusik.
n Ab 19 Uhr spielt im
Festzelt die Blaskapelle

Veselka aus unserem nördlichen Nachbarland.
n Unter der Leitung von Ladislav Kubes steht die
Kapelle für bekannte Original-Titel wie „Südböhmische
Polka“, „Lottchen“ oder „Meine schöne Heimat“.
n Passend dazu gibt es Knödel und Bier, serviert vom

Team der Mühlviertler Wiesn.
n Der Vergnügungspark
startet bereits am Mittwoch,
12. August, um 17 Uhr.
n Eintritt frei!

Mit Öffis anreisen, unbeschwert
genießen, sicher heimkommen!
n Anreise: Dazu empfehlen sich öffentliche Verkehrs-
mittel. Ein Shuttle-Service ist verfügbar vom Bahnhof
ins Messegelände: Taxi Hubertus 07942-72354, € 10,–
n Nach Hause mit dem Nachtbus: In den Nächten
von Freitag auf Samstag und Samstag auf Sonntag
fahren wieder Sonderbusse im Auftrag des OÖVV. (Am
Donnerstag noch nicht.)
n Abfahrt ist um 1:00 Uhr und 2:30 Uhr in Freistadt beim
Busterminal – Ersatzhaltestelle Pragerstraße.
n Die Fahrt führt über Neumarkt, Hagenberg, Pregarten,
Wartberg, Gallneukirchen und Engerwitzdorf. Der Bus um
1:00 Uhr fährt bis Schweinbach, der um 2:30 Uhr bis Linz.
nMehr Infos und genauer Fahrplan unter
erlebnismesse.at/oeffis
n Regionaler Heimbringerdienst: Den übernehmen
Taxi-Unternehmen der Region.g

10. Erlebnismes
se 2026

Fr 14. – Sa 15.08.
9 – 18 Uhr,

So 16.08., 9–17 U
hr

erlebnismesse.a
t

Mühlviertler Wies
n

Do 13.08, 17 Uhr
– So 16.08., 18 U

hr
www.mv-wiesn.a

t

Eintritt frei!
Kein Musikb

eitrag.

Halle 1 und
Erlebnismesse
Aussteller

Freigelände
Landwirtschaft

STAR TRUCK

Wiesn-
Festzelt

Almhütte
Vergnügungspark

Marktstände

Halle 2

Taxi Öffi

Info

ä ä

Stifter-
platz
15.8.
Wiesn-

Challenge

Infos zu
Öffis und
Nachtbus
bis Linz:

HOCHREITER
G R U P P E
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Mehr ist nicht gleich besser: Pflanzen
im Sommer richtig gießen
Hitze, starke Sonne und län-
gere Trockenphasen machen
Pflanzen im Sommer beson-
ders zu schaffen. Entschei-
dend ist dann nicht nur, wie oft
gegossen wird, sondern vor al-
lem wann, womit und wie.

Während manche Pflanzen mit
Trockenphasen besser zurecht-
kommen, brauchen andere gerade
an heißen Tagen deutlich mehr
Aufmerksamkeit. „Entscheidend
sind die richtige Menge, der pas-
sende Zeitpunkt und die Art der
Bewässerung. Ideal ist Regenwas-
ser. Es ist temperiert, mineralarm,
schont Ressourcen und beeinflusst
den pH-Wert sowie den Nährstoff-
gehalt des Bodens kaum“, emp-
fiehlt bellaflora Pflanzenexpertin

Bettina. Außerdem lässt sich Re-
genwasser einfach in der Tonne
sammeln und kostenlos nutzen.

Worauf es ankommt
DerbesteZeitpunkt zumGießen ist
der frühe Morgen. Dann kann der
Boden das Wasser gut aufnehmen.
„Gegossen wird am besten direkt
imWurzelbereich, nicht über Blät-
ter oder Blüten. Nasse Blätter kön-
nen Krankheiten begünstigen und
Brennflecken verursachen, etwa
bei Gemüse oder Rosen“, so Bet-
tina. Wichtig ist außerdem, nicht
nur oberflächlich zu gießen. Sel-
tener, dafür durchdringend zu gie-
ßen, fördert tiefere Wurzeln und
macht Pflanzen widerstandsfähi-
ger gegen Hitze. Kurze Regen-
schauer werden dabei oft über-

schätzt. Wie viel Wasser tatsäch-
lich im Garten ankommt, lässt sich
mit einem Regenmesser kontrol-
lieren. Zudem haben Fruchtpflan-
zen wie Tomaten während der
Knospen- und Fruchtbildung einen
erhöhten Wasser- und Nährstoff-
bedarf. In dieser Phase sollten die
Pflanzenausreichendgegossenund
gedüngt werden.

Wasser im Boden halten
Neben dem richtigen Gießen hilft
auch die Bodenvorbereitung,
Pflanzen besser durch heiße Tage
zu bringen. Humus, Gründünger
und eine Mulchschicht, etwa aus
Miscanthusstreu, unterstützen da-
bei, Wasser länger im Boden zu
speichern. Auch wasserspeichern-
de Granulate, beispielsweise Per-

lite oder Seramis Bio Outdoor Gra-
nulat, helfen dabei, Pflanzen
gleichmäßig mit Feuchtigkeit zu
versorgen und reduzieren den
Gießaufwand. Ist die Erde ausge-
trocknet, sollte sie langsam und in
kleineren Mengen wieder ange-
feuchtet werden, statt sie sofort mit
viel Wasser zu übergießen.<

bellaflora Pflanzenexpertin Bettina
gibt Tipps, worauf es beim Gießen im
Sommer ankommt. Foto: bellaflora

holzhaider.at

Bauen liegt in der 
Kraft der Region.
#mithausverstand

Bauen liegt in der Bauen liegt in der 
Kraft der Region.Kraft der Region.
#mithausverstand

Vertraue auf deinen
Experten in Sachen Bauen.
In St. Oswald und Freistadt.

DATENANALYSE

Das suchen
Österreichs Mieter
Wer derzeit eine Mietwoh-
nung sucht, hat oft wenig Spiel-
raum – gefragt ist, was der
Markt hergibt. Doch welche
Wohnungen treffen tatsäch-
lich den Geschmack der
Suchenden? Eine neue Daten-
analyse von ImmoScout24
liefert die Antwort.

Dafür wurden jene zehn Prozent
der Mietwohnungsinserate aus-
gewertet, die 2026 mit Abstand
die meisten Anfragen erhielten
und damit deutlich erfolgreicher
waren als die übrigen 90 Prozent
der Angebote.
Österreichweit kostet eine Woh-
nung, die zu diesen besonders
gefragten Inseraten zählt, durch-
schnittlich 859 Euro proMonat –
um 41 Euro mehr als im Vorjahr

(Bruttomiete). Gleichzeitig
schrumpft die durchschnittliche
Wohnfläche von 60 auf 57 Qua-
dratmeter. Trotz der kleineren
Wohnungen bleibt die durch-
schnittliche Zimmeranzahl mit
2,3 Räumen unverändert.<

ImmoScout24-Analyse: Die beliebtes-
ten Wohnungen kosten im Schnitt 860
Euro. Foto: Studio Romantic/stock.adobe.com
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MEISTERBETRIEB
Bodenbeschichtung

Dachreinigung
Taubenabwehr

0664 140 45 20
www.fucec.at

STEINTEPPICH

BODEN- & GARAGEN  
BESCHICHTUNGEN

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Liebe Edith!
Zu deinem  

60. Geburtstag  
wünschen wir dir  

alles Liebe und Gute.
Die Wolfingers
Es ist schön,  

dass es dich gibt!
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Herr Ernst kauft Antiqui-
täten & Wertgegenstän-
de aller Art! Kostenfreie Er-
steinschätzung, keine Verknüp-
fung, seriöse Abwicklung. Auf
Wunsch sofortige Barauszah-
lung  0664-99225836
Von der Vitrine direkt ins
Geldbörserl

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

74 jährige WITWE, eine gute
Köchin u. Hausfrau. Ich liebe es
im Garten zu arbeiten, Ausflü-
ge, Reden, Lachen, Kuscheln.
Ich bin nicht ortsgebunden, mo-
bil u. Du könntest bis aktive
85 J. sein. Agentur Jet Set
 +43676/6238430 auch
Sa. u. So.

Claudia 52 J., lebensfroh,
warmherzig, gern unterwegs.
Ausflüge, gutes Essen und ehrli-
che Gespräche machen zu
zweit mehr Freude. Ein echtes
Wir darf beginnen.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Foto-Katalog mit echten Fo-
tos partnersuchender Damen &
Herren von 30-90 Jahren. Jetzt
kostenlos anfordern - diskret &
persönlich.  0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Dr. Elisabeth 68 J., kulti-
viert, herzlich, reisefreudig.
Liebt Musik, Theater und Ge-
spräche mit Tiefe. Ein niveau-
voller Begleiter würde mein Le-
ben bereichern.
  0670 1859559, www.top-
seniorenvermittlung.at

Anna 62 J. Wenn DU jeman-
den suchst, der mit Dir durch
dick u. dünn geht, dann könn-
test Du schon einmal den Hörer
abheben. Bist du außerdem et-
was sportlich, liebst die Natur,
Hausmannskost, Kuscheln, Lei-
denschaft u. Romantik, na
dann. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Tamara 37 J.,  herzlich, ge-
pflegt, mit offenem Blick fürs
Leben. Ich wünsche mir einen
Mann, der Nähe zulässt und
Treue lebt.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

ALLES AUS EINER HAND
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218

SOMMERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

Pflasterungen aller Art
0660-9501491
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Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Zu kaufen gesucht

Verkauf

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Kauf

Miete

Diverses

JOBS

Stellenangebote

Mobilität  
aus der Region

AUTOTEILE
KRAL IK

Ihr regionaler 
Spezialist für 

Wärmepumpen-
Systeme

www.haider-iht.at

Am Anger 28
4271 St. Oswald
Tel.: 07945/7887

Ihre verlässliche Werbung

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Das Forstgut Rosenhof ist ein traditionsreicher und zugleich moderner 
Familienbetrieb im Mühlviertel. Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort eine engagierte Persönlichkeit mit Freude an 
selbständigem Arbeiten und Verantwortung.  

Forstarbeiter/in
IHRE HAUPTAUFGABEN

• Waldpflege- und Forstschutzmaßnahmen
• Kultur- und Läuterungsmaßnahmen
• Holzschlägerungsarbeiten mit Motorsäge
• Bau und Instandhaltung von Jagdeinrichtungen
• Grenzinstandhaltung
• Landwirtschaftliche Tätigkeiten/Bedienung von  

landwirtschaftlichen Geräten
FACHLICHE ANFORDERUNGEN

• Forstfacharbeiter (w/m/d) oder ähnliche Ausbildung
• Handwerkliches Geschick
• Geländegängigkeit und körperliche Fitness, Führerschein B und F
• Teamfähigkeit  
• Selbständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise

ARBEITSZEIT
• Vollzeitbeschäftigung mit 40 Wochenstunden (Mo-Fr)

DIENSTORT
• alle Reviere des Forstbetriebes (Gemeindegebiete Sandl,  

Liebenau, Weitersfelden, St. Oswald, Windhaag) 
UNSER ANGEBOT

• Brutto-Gehalt lt. Mantelvertrag für Forstarbeiter in der Privatwirt-
schaft, FFA mit Prüfung 2.711 € brutto/Monat, eine Überzahlung 
ist abhängig von Berufserfahrung und Fähigkeiten

• Sicherer Job in einem erfolgreichen Familienunternehmen
• Vielfältige Tätigkeitsbereiche mit hoher Eigenverantwortung
• Arbeiten in und mit der Natur
• Professionelle Zusammenarbeit in kleinen, erfahrenen Teams

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung inkl. Lebenslauf und Zeugnissen. 
Bewerbungen bitte bis 28. August 2026 per Post oder E-Mail an: 
Czernin-Kinsky Forstgut Rosenhof GmbH & Co KG,  
Rosenhof 2, 4251 Sandl, E-Mail: office@rosenhof.co.at 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr FM DI Christian Gartlehner unter tel. 
07944/8202 zur Verfügung. 

Facharbeiter Vollzeit oder Teilzeit 
(KV für Arbeiter im Metallgewerbe)

Hilfsarbeiter Vollzeit oder Teilzeit 
(KV für Arbeiter im Metallgewerbe)

Lehrling Metallbearbeitungs- 
technik – Blechtechnik (Herbst 2027)

Lehrling Metallbearbeitungs-
technik – Konstruktionstechnik 
Doppellehre (Herbst 2027)

Das erwartet dich:
• Jeden 2. Freitag frei  

(bei Vollzeitbeschäftigung)
• Kollegiales Team
• Löhne nach Qualifizierung
• Prämien
• Gemeinsame Aktivitäten
• Tägliche Heimkehr bei Bezahlung ab Werk
Du solltest:
die Deutsche Sprache beherrschen
einen gesunden Hausverstand besitzen
teamfähig, genau und pünktlich sein
schweißen können ev. mit Schweißprüfung
Wenn dies zutrifft, freuen wir uns von dir zu hören

Info unter 0664/9271147
oder office@metallbau-jungwirth.at

4280 Königswiesen, Klammleiten 11
0664/9271147, office@metallbau-jungwirth.at

Facharbeiter

0664/9271147, office@metallbau-jungwirth.at

Lust auf einen neuen Job

Schnuppern 
nach  

Vereinbarung 

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Biomedizinische /r AnalytikerIn
am Klinikum Freistadt, Teilzeit (25 Wochenstunden)

OÖGesundheitsholding
Gemeinsam für Generationen

Das Klinikum Freistadt liegt im Herzen des
Mühlviertels. Rund 600 MitarbeiterInnen be-
treuen bei einer Kapazität von 165 Betten
jährlich knapp 10.000 stationäre und gut
110.000 ambulante PatientInnen.

Nähere Auskünfte: Silvia Hengl, Leitende
BMA, Labor, Tel. 05 055476-25310.

Online-Bewerbung bis: 16.08.2026
aufwww.ooeg.at/karriere

Klinikum
Freistadt

Universitäts-
lehrkrankenhaus

Mehr Infos:

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Rennrad Merida race lite
905, Damen (blau/weiß)!
Top gepflegt, neuwertig. Ideal
für Frauen mit einer Größe von
ca. 165 cm! Ultegra Schaltung,
Gewicht: 9,25 kg, VB € 600,-
Besichtigung und Abholung in
Ottensheim  0699-
10949014

Aufgepasst!!! Jetzt bares
Geld sichern!
Wir kaufen Porzellan, Bleikris-
tallgläser, Münzen, alte Geld-
scheine, Musik Instrumente,
Armband und Taschenuhren,
Modeschmuck und Antiquitä-
ten aller Art, faire Bewertung -
sofortige Barauszahlung - dis-
kret und seriös! Rufen Sie uns
an:  0677/64128598

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304
EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Vespa GTS 300 i.e., ABS 
Baujahr 2015, 26.700 km.
Pickerl gültig bis 03/2027,
Bremsen neu 2024, Bremsflüs-
sigkeit neu 05/2026, neue Bat-
terie Sommer 2025, Akrapovic-
Auspuff, Remus-Bremshebel,
andere Spiegel, Carbon-Look-
Verkleidung, etc.
Besichtigung in Ottensheim
VB € 4.790,-
 0699 10949014

Seat Mii electric Plus,
Bj. 03/2021, Autom., 61 kW/
83 PS, Tornadorot, Dach u. Au-
ßenspiegel schwarz, , SR auf
Alu 185/50 R 16, Pickerl 3/
2027, Akku 8 J.-Garantie, ser-
vice- u. garagengepflegt,
50.600 km, Top Zustand,
VB € 12.500,-
 0650 2243859

Häuser, Bauernhöfe & Sacherl
gesucht. Regionaler Immobili-
enmakler mit langjähriger Er-
fahrung. Liegenschaftsbewer-
tungen, kostenlose Erstbera-
tung.
petronella@hausundhof.co.at
  0664-1611970

Freistadt:
Haus mit Garten
(wenn möglich zentrums-
nähe) zu mieten gesucht
  0699-12602792

Suchen Baugrundstück
ca. 700 m² in Freistadt
und Umgebung ca. 3-5
km   0699-12602792

Reinigungskraft: Für unsere
Büro-/Mitarbeiterräume ge-
sucht. 5-6 Std. pro Woche; Fle-
xible Zeiteinteilung. Fa. Zehet-
mayr, Kefermarkt 07947 6272
office@zehetmayr.at
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MAMELODI SUNDOWNS

Spitzenklub zu Gast
HAGENBERG. Mit dem südafri-
kanischen Champions-League-
Gewinner Mamelodi Sundowns
absolvierte einer der erfolg-
reichsten Fußballvereine Südaf-
rikas ein Trainingsaufenthalt
beim ASV Hagenberg. Der Klub
nutzte die Sportanlage für meh-
rere Trainingseinheiten und hat-
te dabei unter anderem sieben
südafrikanische Nationalspieler
im Aufgebot. Den Abschluss bil-
dete ein unterhaltsames Freund-
schaftsspiel zwischen dem Be-

treuerstab der Mamelodi Sun-
downs und der 1B-Mannschaft
des ASV Hagenberg. Lautstark
unterstützt wurde das Gästeteam
von der Profimannschaft, die die
beiden Tore ihrer Kollegen ent-
sprechend bejubelte. Die Begeg-
nung endete mit einem 2:2.
Fazit: ein völkerverbindendes
Match mit sehenswerten Toren,
bester Stimmung und einem ge-
mütlichen Ausklang mit einem
gemeinsamen Gruppenfoto so-
wie vielen netten Gesprächen.<

Südafrika grüßt Hagenberg Foto: privat

MOUNTED GAMES

Top-Ten-Platz bei
Weltmeisterschaft
GUTAU. Die Gutauerin Helena
Montgomery sicherte sichPlatz
zehn bei den Mounted Games-
Weltmeisterschaften.

Eine herausragende internatio-
nale Leistung zeigte die Zwölf-
jährige bei der Einzelweltmeis-
terschaft im deutschen Luhmüh-
len. Gemeinsam mit ihrem Pony
Caramello vertrat die junge Rei-
terin vom Ponyhof Daneder Ös-
terreich in derKlasseU12. Mehr
als 200 Reiter sowie 200 Ponys
aus mehr als 18 Nationen traten
in vier Altersklassen gegenein-
ander an. Während der einwö-
chigen Veranstaltung mussten
Montgomery und Caramello drei
Qualifikationsrunden absolvie-
ren. Dabei zeigte das Paar kon-
stant starke Leistungen. Im Se-

mifinalewar sie zunächst voll auf
Kurs in Richtung A-Finale. Zwei
unglückliche Fehler kosteten
dann aber wichtige Punkte und
brachten das junge Paar aus dem
Rhythmus. Am Ende erreichten
Montgomery und Caramello den
ausgezeichneten zehnten Ge-
samtrang.<

Helena Montgomery und Caramello
bei der Weltmeisterschaft. Foto: Justin

Mostiman Bei den Open-Water-Bewerben des Mostiman in Wallsee über-
zeugten die Athleten von TriPowerWimbergerFreistadt. Finn Klambauer (St. Os-
wald/13 Jahre) siegte in der KlasseU23, Lara Klambauer (St. Oswald/15 Jahre) hol-
te bei den U23-Damen den Sieg vor Antonia Heppke (Freistadt/14 Jahre). Chris-
tian Klaner (Neumarkt) holte den Sieg in der Klasse Masters2. Foto: Christian Klaner

TENNIS

Tag der offenen Tür
KÖNIGSWIESEN. Die Sektion
Tennis der Union lädt zum
Schnuppernachmittag am Sams-
tag, 15. August, auf die Tennis-

anlage ein. Ab 13 Uhr können al-
le Interessierten in den Tennis-
sport schnuppern. Für ein Rah-
menprogramm ist gesorgt.<

Sport

Bedanken Sie sich bei Ihrer Ehrenamtlichen oder
Ihrem Ehrenamtlichen mit Ihrer Stimme!

Noch bis 31.08.2026 auf tips.at/ehrenamt oder
nachrichten.at/ehrenamt abstimmen.

Jedes Voting ist ein großes Danke und würdigt die
ehrenamtliche Tätigkeit in unseren Sportvereinen.

Wer bekommt den Ehrenamtspreis 2026 des
Sportlandes Oberösterreich? Sie entscheiden!

Zu gewinnen gibt’s:
Für den Landessieger €1.000
Für alle Bezirkssieger je €1.000

Jetzt

bis 31.08.

abstimmen!

Auf die Plätze, fertig,
voten!
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MÜHLSTEIN-RALLYE

„Rossi“ feiert
Comeback
WARTBERG/PERG. Gut ein hal-
bes Jahr nach seinem Rallyeein-
satzbei der Jännerrallye feierteder
Wartberger Martin Roßgatterer
bei der Mühlstein-Rallye ein er-
folgreiches Comeback. Mit Bei-
fahrer Andreas Thauerböck ge-
wanner imRenaultClioRally3die
Rally3-Klasse und erreichte über-
raschend den dritten Platz in der
Gesamtwertung. Roßgatterer fuhr
nach einemverhaltenen Start zwei
Bestzeiten und arbeitete sich nach
vorne.„Wirhabenesgeschafft,die
Balance zwischen Wahnsinn und
schnellem Autofahren zu halten“,
sagte Roßgatterer danach. Am
Ende blieb das Auto unbeschä-
digt, Roßgatterer und Thauerböck
waren die besten Piloten außer-
halb der Rally2-Klasse. Der Klas-
sensieg bei der Mühlstein-Rallye
ist für Roßgatterer nach dem Er-
folg bei der „Jänner“ der zweite
Klassensieg in diesem Jahr.<

Martin Roßgatterer . Foto: Daniel Fessl

1) 10 Jahre Herstellergarantie oder 200.000 km Laufleistung, je nachdem, was früher eintritt. 2) Bruttobetrag. Aktionszeitraum von 10.08. bis 10.09.2026, gültig ein Jahr ab Ausstellung 
- auch auf alle bereits reduzierten Angebotspreise. Verbrauch: 1,2-6,6 l/100 km. Stromverbrauch: 12,8-20,2 kWh/100 km. CO2-Emission: 28-149 g/km. Symbolfotos. Stand 08/2026.

A-4240 Freistadt, Leonfeldner Str. 2
Telefon +43 7942 72530, www.rotschne.at

Hallo 
Fahrspaß!
Teste die sportlichen SEAT Modelle bei einer Probefahrt.

seat.at

1

€ 500,– Zubehör-Gutschein 
für lagernde SEAT Neu- und Jungwagen2

ERSTMALS EIN GREEN EVENT

Nachhaltig zum großen Fest
BAD ZELL. Erstmals wird das
Fest der Volkskultur als Green
Event durchgeführt. Neben Mu-
sik, Brauchtum und Tradition
stehen von 18. bis 20. Septem-
ber in Bad Zell klimafreundli-
che Mobilität, regionale Pro-
dukte und nachhaltige Regio-
nalentwicklung im Mittelpunkt.

Bereits bei der Anreise wird auf
Nachhaltigkeit gesetzt. Gemein-
sam mit der OÖ Verkehrshol-
ding werden Sonderbusverbin-
dungen aus Linz, Perg und Pre-
garten angeboten. Im Ort verbin-
det ein kostenloser E-Bummel-
zug die Arena mit dem Ortszen-
trum. Für Radfahrer stehen beim
Festgelände Fahrradparkplätze
mitLadestationenfürE-Bikeszur
Verfügung.
Am Samstag und Sonntag lädt
zudem die Aktion „Mit dem Rad
zum Fest“ zur gemeinsamen An-
reise ein. Radgruppen können ein
Foto ihrerGruppe einsenden.Die
größte Gruppe wird mit einem
Getränkegutschein belohnt.

Regionalität und Klimaschutz
Auch bei der Verpflegung spielt
Regionalität eine wichtige Rolle.
Gastronomiebetriebe, Vereine
und Direktvermarkter bieten

Spezialitäten aus dem Mühlvier-
tel an. Damit sollen regionale
Wertschöpfung und kurze
Transportwege unterstützt wer-
den.
Am Sonntag, 20. September, ste-
hen Klimaanpassung und nach-
haltige Regionalentwicklung im
Mittelpunkt. Im Rahmen des
länderübergreifenden Interreg-
Projekts „DeKLARed AdaptRe-
gions“ präsentieren die Initiative
KLAR!, die Mühlviertler Alm,
die südböhmische Regionalent-
wicklungsagenturRERAunddas
Klimabündnis Oberösterreich
Projekte aus Österreich und
Tschechien. Begleitet wird das
Green Event auch wissenschaft-
lich. Der Bad Zeller Leopold

Kern von der Universität für Bo-
denkultur Wien untersucht im
Rahmen seiner Bachelorarbeit
unter anderem, wie Besucher zur
klimafreundlichen Anreise be-
wegt werden können. Im Fokus
steht dabei die sogenannte „letz-
te Meile“ zwischen öffentlichen
Verkehrsmitteln und dem Ver-
anstaltungsort.
„Wir möchten zeigen, dass sich
eine große Kulturveranstaltung
und nachhaltiges Handeln nicht
ausschließen. Im Gegenteil:
Unser Ziel ist es, Vorbild für ähn-
liche Veranstaltungen in der Re-
gion zu sein“, sagt Hans Hinter-
reiter, Obmann des Kulturfo-
rums Bad Zell und Leiter des ört-
lichen Organisationsteams.<

Leopold Kern (l. im Bild mit Hans Hinterreiter) begleitet die Nachhaltigkeitsmaß-
nahmen und untersucht die klimafreundliche Anreise. Foto: Fotokerschi/Kerschbaummayr
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VW ID. Cross

Kompaktes Elektro-SUV mit viel Platz
Volkswagen präsentiert mit dem 
ID. Cross ein neues vollelektri-
sches Kompakt-SUV. Viel Platz, 
bis zu 427 Kilometer Reichweite 
und moderne Assistenzsysteme 
sollen das Modell zum vielseiti-
gen Begleiter im Alltag machen.

Mit dem neuen ID. Cross erwei-
tert Volkswagen seine elektrische 
Modellpalette um ein kompak-
tes SUV. Der Fünfsitzer verbin-
det kompakte Abmessungen mit 
einem großzügigen Innenraum. 
Mit 4,15 Metern Länge bleibt 
das Fahrzeug handlich, bietet laut 
Volkswagen aber mehr Platz für 
Passagiere und Gepäck als der 
T-Cross mit Verbrennungsmo-
tor. Der Kofferraum fasst 475 
Liter. Zusätzlich gibt es unter der 
Fronthaube einen 25 Liter großen 
„Frunk“, der sich etwa für Lade-
kabel eignet.

Drei Leistungsstufen zur 
Auswahl
Beim Antrieb stehen drei Leis-
tungsstufen zur Wahl: 85 kW (116 
PS), 99 kW (135 PS) und 155 kW 
(211 PS). Angeboten werden Bat-
terien mit 37 oder 52 kWh Netto-
kapazität. Mit der größeren Bat-
terie erreicht der ID. Cross nach 
WLTP bis zu 427 Kilometer. An 
einer DC-Schnellladesäule lässt 

sich die Batterie je nach Ausfüh-
rung in rund 23 beziehungsweise 
24 Minuten von zehn auf 80 Pro-
zent laden.
Auch im Innenraum setzt Volks-
wagen auf moderne Technik. 
Das 10,25 Zoll große „Digital 
Cockpit Pro“ und ein 12,9-Zoll-
Touchdisplay bilden das digitale 
Zentrum. Eine Besonderheit ist 
die „Retro-Anzeige“: Auf Knopf-

druck erscheinen im Cockpit Ins-
trumente im Stil des Golf I.

Assistenzsysteme unterstüt-
zen den Fahrer
Zu den optionalen Assistenzsyste-
men zählt der „Connected Travel 
Assist“, der erstmals auch auf Am-
peln reagieren kann. Erkennt das 
System eine rote Ampel, kann es 
das Fahrzeug innerhalb der Sys-
temgrenzen bis zum Stillstand 
abbremsen. Hinzu kommen Park-
funktionen wie eine 360-Grad-Um-
gebungsansicht und ferngesteuertes 
Einparken per Smartphone.
Beim Design setzt Volkswagen 
auf klare Linien, markante Licht-
signaturen und das sogenannte 
„Flying Roof“. Im Innenraum 
sollen textile Oberflächen, hoch-
wertige Bedienelemente und ein 
hoher Sitzkomfort für eine ange-
nehme Atmosphäre sorgen.<

Der neue VW ID. Cross ist ein vollelektrisches Kompakt-SUV mit bis zu 427 
Kilometern Reichweite und einem großzügigen Platzangebot. Foto: Volkswagen AG

Der neue ID. Cross
100% elektrisch.

*Alle Preise/Boni sind unverbindl. empf., nicht kartell. Richtpreise/Nachlässe inkl. NoVA u. MwSt. und werden vom Listenpreis abgezogen, nur für Privatkunden. Preis bereits abzgl.: € 1.000,-
Eintauschbonus bei Eintausch eines Gebrauchten und Kauf eines neuen VW PKW ID. Modells. Die Aktion ist limitiert u. kann pro Käufer nur einmal in Anspruch genommen werden. € 4.500,-
Porsche Bank Paketbonus für Elektrofahrzeuge der Marke VW bei Finanzierung und Abschluss einer Kasko Versicherung sowie Abschluss eines Service-Produktes über die Porsche Bank
Versicherung. Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50% vom Kaufpreis. Angebot gültig bis 30.11.2026 (Kaufvertrags-/Antragsdatum). Stromverbrauch: 14,3 – 19,2 kWh/100 km.
CO₂-Emissionen: 0g/km. Symbolbild. Stand 07/2026.

Ab € 22.990,–*

Linzerstraße 70
4240 Freistadt
Telefon +43 7942 72539
www.autohaus-fuchs.at
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Mazda CX-5

Erfolgs-Crossover in dritter Generation
Mit dem neuen Mazda CX-5 prä-
sentiert der japanische Automo-
bilhersteller die dritte Generation 
seines Crossover-Modells. Die 
Neuau�age verbindet die bewähr-
ten Stärken des Vorgängers mit 
einem selbstbewussteren Design, 
mehr Komfort, Flexibilität und 
optimierter Praktikabilität.
Der Mazda CX-5 gilt als Vor-
reiter der Marke. In dem Modell 
debütierten die Kodo Designphi-

losophie und die auf Leichtbau, 
Ef�zienz und Fahrspaß ausge-
legten Skyactiv-Technologien. 
Die neue Generation setzt diesen 
Anspruch fort: mit markanterer 
Optik, einem geräumigen, varia-
blen Interieur, neuen Technologi-
en für Komfort und Konnektivi-
tät sowie einem ausgewogeneren 
Jinba-Ittai-Fahrerlebnis.
Für den Antrieb sorgt ein optimier-
ter 2,5-Liter e-Skyactiv G 141 Ben-

zinmotor mit 104 kW/141 PS und 
238 Nm Drehmoment. Das serien-
mäßige Mazda M Hybrid System, 
die Zylinderabschaltung und eine 
neu kalibrierte Sechsstufen-Auto-
matik reduzieren Verbrauch und 
Emissionen und sorgen für eine 
souveräne Kraftentfaltung.
Mit seiner Flexibilität und Geräu-
migkeit richtet sich der CX-5 an 
Menschen mit aktivem Lebensstil. 
Fahrzeuglänge und Radstand sind 

um 115 Millimeter gewachsen, 
wodurch vor allem im Fond und 
im Kofferraum mehr Platz ent-
steht. Weit öffnende hintere Türen 
erleichtern den Ein- und Ausstieg 
und das Befestigen einer Baby-
schale. Der Laderaum bietet Platz 
für Urlaubsgepäck sowie Sport- und 
Freizeitausrüstung. Das weiterent-
wickelte Kodo Außendesign ver-
leiht dem CX-5 einen sportlicheren 
und selbstbewussteren Auftritt.<

Der neue Mazda CX-5: markant, geräumig und effizient

Foto: Mazda

Der neue Mazda CX-5 vereint 
markantes Design, modernen 

Komfort und Fahrfreude 
im Alltag.

 
WolFgAng AMbros, 

AMbros AutoMobile
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MAZDA SUMMER DEALS
Mazda Jungwagen sofort fahren. Streng limitiert,
unglaublich günstig und nur für kurze Zeit.

* Aktion gültig vom 01.07. bis 14.08.2026 bei Kaufvertragsabschluss eines Mazda Jungwagens (Fahrzeuge mit Tages- oder Kurzzulassungen ausgenommen Neufahrzeuge, Vorführfahrzeuge und Kundendienst-
fahrzeuge). Für den Beginn von Garantie- und Gewährleistungsfristen ist das Datum der Erstzulassung maßgeblich. Gesamtbonus bestehend aus Händlernachlass, Mazda Austria Komplettbonus, exkl. Metallic.
Berechnungsbeispiel: 2026 Mazda CX-30 G140 6MT 2WD HOMURA, Listenpreis: € 33.940, Kaufpreis: € 27.440, enthält Händlernachlass, Mazda Austria Komplettbonus exkl. Metallic, Restwertleasing mit
Rückgabeoption, Laufzeit: 36 Monate, Fahrleistung/Jahr: 10.000 km, monatliche Rate: € 125, Gesamtkreditbetrag: € 27.440, Anzahlung: € 8.232, Restwert: € 15.783, Gebühren inkl. staatl. Vertragsgebühr:
€ 335, Sollzinssatz fix: 1,99 %, eff. Jahreszins: 2,75 %, Gesamtbetrag: € 28.823. Freibleibendes Angebot von Mazda Finance, eine Zweigniederlassung der CA Auto Bank S.p.A., für Privatkunden. Vorausset-
zung: Bankübliche Bonitätskriterien, Wohnsitz und Beschäftigung in Österreich. Nur bei teilnehmenden Mazda Partnern. Alle Preise sind unverbindlich empfohlene Richtpreise. Fehler, Irrtümer und Änderungen
vorbehalten. Mazda CX-30: Verbrauchswerte lt. WLTP: 5,7–6,6 l/100 km, CO2-Emissionen: 129–147 g/km. Mazda3: Verbrauchswerte lt. WLTP: 5,6–6,5 l/100 km, CO2-Emissionen: 125–146 g/km.
Mazda2 Hybrid: Verbrauchswerte lt. WLTP: 3,7–4,2 l/100 km, CO2-Emissionen: 85–96 g/km. Symbolfoto. Stand: Juli 2026.

WWW.MAZDA.AT/angebote/summerdeals

MAZDAḃ MAZDA CX-ḃḀ
MAZDAḂ HYBRID

PRE I SVORTE I L

FIXZINS LEASING
€ 6.500*BIS

ZU

ab 1,99 %

AUTOHAUS MUSTER
MUSTERSTRASSE 123, 1234 MUSTERSTADT | TEL. 01/123 45 6 | WWW.MAZDA-MUSTERMANN.AT

Ambros Automobile
Gutauer Str. 5, 4283 Bad Zell
T +43 7263 / 7397

badzell@ambros-automobile.at
www.citroen-partner.at/ambros-automobile

www.ambros-automobile.at

www.ambros-automobile.at
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Sportmodell

Cupra bringt den Formentor VZ5 zurück
Mit dem Formentor VZ5 bringt 
CUPRA sein leistungsstarkes 
Fünfzylindermodell zurück. 
Die Variante ist weltweit auf 
4.000 Exemplare limitiert und 
wird seit Anfang 2026 produ-
ziert.

Im CUPRA Formentor VZ5 ar-
beitet erneut ein 2,5-Liter-TSI-
Fünfzylindermotor. Das Aggregat 
entwickelt 390 PS beziehungs-
weise 287 Kilowatt und ein ma-
ximales Drehmoment von 480 
Newtonmetern. Damit beschleu-
nigt das Fahrzeug laut Hersteller 
in 4,2 Sekunden von null auf 100 
Kilometer pro Stunde.

Sportliche technik
Die Kraft wird über einen Torque 
Splitter variabel an die Hinter-
achse verteilt. Ergänzt wird die 
Technik durch ein speziell ab-

gestimmtes Sportfahrwerk und 
eine serienmäßige Akrapovic-
Abgasanlage. Die Zündfolge 
des Fünfzylindermotors und das 
Auspuffsystem sollen für einen 
charakteristischen Klang sorgen.

Auch optisch hebt sich der VZ5 
von den übrigen Varianten des 
Formentor ab. Zu den Merkma-
len zählen breitere Radkästen, 
eine neu gestaltete Frontstoß-
stange sowie ein Frontsplitter mit 

VZ5-Gravur. Dazu kommen ex-
klusive 20-Zoll-Leichtmetallfel-
gen. Im Innenraum setzt CUPRA 
auf hochwertige Materialien und 
vom Motorsport inspirierte De-
tails. Die tief positionierten CUP-
Bucket-Sitze sollen eine ergono-
mische Sitzposition ermöglichen 
und zugleich das Platzangebot 
verbessern.
Zur Ausstattung gehören außer-
dem verschiedene Assistenzsys-
teme. Der Travel Assist unter-
stützt unter anderem beim Halten 
der Fahrspur und reagiert auf den 
Verkehrs�uss. Der Side und Exit 
Assist überwacht den toten Win-
kel und warnt beim Aussteigen 
vor Fahrzeugen, die sich von hin-
ten nähern.
Der in Barcelona entworfene und 
entwickelte CUPRA Formentor 
VZ5 wird seit Jänner 2026 pro-
duziert.<

Der CUPRA Formentor VZ5 setzt auf einen 390 PS starken Fünfzylindermotor 
und wird weltweit auf 4.000 Exemplare limitiert. Foto: CUPRA SEAT Deutschland GmbH

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

DIE KRAFT DER SIEBEN. 
ENTDECKE DIE VIELFALT BEI EINER PROBEFAHRT.

2

1) Bruttobetrag. Aktionszeitraum von 10.08. bis 10.09.2026, gültig ein Jahr ab Ausstellung - auch auf alle bereits reduzierten Angebotspreise. 2) Herstellergarantie für 5 Jahre od. 100.000 km  
Laufleistung, je nachdem, was früher eintritt. Verbrauch: 0,0-10,6 l/100 km. Stromverbrauch: 13,0-24,7 kWh/100 km. CO2-Emission: 0,0-241 g/km. Symbolfoto. Stand 08/2026.

A-4240 Freistadt, Leonfeldner Str. 2
Telefon +43 7942 72530, www.rotschne.at

€ 500,– Zubehör-Gutschein 
für lagernde CUPRA Neu- und Jungwagen1
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Ab € 28.990,-

Verfügbar als 100% elektrisch, Hybrid und Plug-in Hybrid

Stand: Juli 2026. Verbrauch kombiniert: 5,4  l/100km; CO2-Emission kombiniert: 121 - 122 g/km.  Aktionspreis € 28.990,- für den C5 Aircross YOU Hybrid 145; beinhaltet € 1500,- Aktionsbonus,  € 1500,- 
Eintauschbonus,  € 1500,- Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die Stellantis Bank SA),  € 500,- Versicherungsbonus (bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz Haftpflicht, 
Kasko und Insassenunfallversicherung, GARANTA Versicherungs-AG Österreich) Mindestlaufzeit 36 Monate. Gültig für Konsumenten bei Kauf eines Neuwagens bis 30.09.2026.  Verbrauchs- und 
Emissionswerte wurden gemäß der WLTP ermittelt und sind nur als Richtwerte zu verstehen. „Citroën We Care“ wird nach jedem Werkstattbesuch bei einem teilnehmenden, autorisierten Citroën Partner 
automatisch aktiviert und gilt bis zum nächsten planmäßigen Wartungstermin für maximal 8 Jahre und/oder 160.000km ( je nachdem was zuerst eintritt) ab Beginn der Neuwagengarantie (Erstzulassung 
oder tatsächliche Übergabe des Neuwagens an den ersten Kunden, je nachdem was zuerst eintritt). Weitere Details bei Ihrem Citroën Partner. Symbolfoto. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

Der neue
Citroën C5 Aircross

bei Finanzierung und Versicherung über die Stellantis Bank*

Ambros Automobile
Gutauer Str. 5, 4283 Bad Zell
T +43 7263 / 7397

badzell@ambros-automobile.at
www.citroen-partner.at/ambros-automobile

DER NEUE, VOLLELEKTRISCHE
TOYOTA bZ4X TOURING

Toyota bZ4X Touring 5-Türer
Teamplayer 4x4 ab

€44.490,–¹
Geräumiger elektrischer SUV mit 669 Liter Kofferraumvolumen und bis zu 591km Reichweite²
Normverbrauch Toyota bZ4X Touring 5-Türer Teamplayer 4x4 kombiniert: 15,3 kWh/100 km, CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km. Gemessen nachWLTP.
*Bis zu 10 Jahre Garantie mit Toyota Relax: 3 Jahre Neuwagen Herstellergarantie + max. 7 Jahre Toyota Relax Anschlussgarantie der Toyota Motors Europe S.A./N.V., Avenue du Bourget, Bourgetlaan 60, 1140 Brüssel,
Belgien. Gilt bis zu 160.000 km Laufleistung des Fahrzeugs und nur bei Wartungen durch einen autorisierten teilnehmenden Toyota Vertragspartner. Die Inspektionen müssen innerhalb der vom Hersteller für das
Modell genannten Laufzeiten erfolgen. Toyota Relax ist an das Fahrzeug gebunden und geht bei Weiterverkauf auf den neuen Eigentümer über. Weitere Einzelheiten zur Toyota Relax Garantie unter toyota.at/relax
oder bei deinem Toyota Partner.
¹Preis inkl. Leasing und Versicherung über Toyota .
²DieseWerte basieren auf demWLTP-Verfahren (kombiniert) und spiegeln keine realen Fahrbedingungen wieder.

AUTOHAUS FEICHTMAYR GMBH
Linzer Str. 65, 4240 Freistadt / +43 79 42 750 31 0 / autohaus-feichtmayr.at
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INNOVATIVES MÜHLVIERTEL

Wiesn und Erlebnismesse
FREISTADT. Unter dem Motto
„Innovatives Mühlviertel“
präsentiert die Erlebnismesse
von 14. bis 16. August Aus-
steller und die Erlebniswelt
„Star Truck“. Böhmische
Blasmusik, die Wahl des
Trachtenpärchens und die
Wiesn-Challenge gehören zu
den Höhepunkten.

Die Wiesn startet mit einer mu-
sikalischen Legende: Am Don-
nerstag 13. August spielt die
böhmische Blaskapelle „Vesel-
ka“ rund um Ladislav Kubes ab
19 Uhr im Festzelt. Bereits am
Mittwoch 12. August startet der
Vergnügungspark ab 17Uhr.Der
Freitag 14. August steht im Zei-
chen der offiziellen Eröffnung.
Um 9.45 Uhr beginnt die Auf-
stellung des Festzugs im Hof der
Braucommune. Zur Eröffnungs-

feier um 11Uhr samt Frühschop-
pen spielt die Musikkapelle des
Kameradschaftsbundes und der
Bürgergarde der Stadt. Um 15
Uhr folgt die Vorführung „Auto-
nomes Fahrenmit Traktoren“ am
Stifterplatz. Für Genussmomen-
te sorgt das Schaubackenmit Bä-
ckern der Mühlviertler Alm um
10 und 14 Uhr in Halle 2. Spaß
und Spannung verspricht die
Wahl des Mühlviertler Trach-
tenpärchens am Freitag. „Wir

präsentieren Persönlichkeiten –
Menschen, die ihre Tracht leben
und lieben, einen Bezug zur Re-
gion haben und ein Jahr lang als
Botschafter der Messe und des
Mühlviertels auftreten werden,“
sagt Messepräsident Franz
Kastler. Zum Aufwärmen laufen
ab 14 Uhr die „Mühlviertler
Trachtenspiele“: Alle Besucher
können bei lustigen Geschick-
lichkeits- und Traditionsspielen
mitmachen. Um 17.30 Uhr folgt

eine Trachtenmodenschau und
um 18 Uhr startet die Trachten-
pärchen-Wahl. Für den Aus-
klang sorgt eine Trachten-Party
mit DJ. Der Samstag beginnt um
10.30 Uhr mit Rinderschau und
Preisrichten. „Kochen mit El-
friede“heißtesum11Uhrundum
15 Uhr: Fernsehköchin Elfriede
Schachinger kocht erstmals live
inHalle 2 und präsentiert ihr neu-
es Kochbuch. Im Festzelt spielt
der Musikverein Reichenthal ab
11 Uhr zum Frühschoppen auf.
Der Startschuss für die Wiesn
Challenge fällt um 13 Uhr am
Stifterplatz. Die Siegerehrung
findet um19Uhr imFestzelt statt,
das „Zwirn“ danach zum Beben
bringt. Am Sonntag gibt es noch
das grenzüberschreitende Oldti-
mer-Treffen und den Tourstop
der Harley-Davidson-Charity.
Infos: www.erlebnismesse.at<

Mühlviertler Trachtenpärchen-Wahl am 14. August Foto: Messe Mühlviertel

Bergmesse Zur Bergmesse auf
dem Herrgottsitz in Schönau lädt die
Katholische Männerbewegung am
Sonntag, 23. August, um 9.15 Uhr.
Bei Schlechtwetter wird die Messe
um 9.15 Uhr in der Kirche gefeiert.
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KUNSTHANDWERK

80 Aussteller dabei
WINDHAAG. Zum neunten Mal
bildet am 5. und 6. September
Windhaag wieder das Zentrum
des Kunsthandwerks. Rund 80
Aussteller zeigen ihreWaren und
bieten diese feil. Bei freiem Ein-
tritt kann man sich denMarkt an-
sehen, es sich kulinarisch gut ge-
hen lassen und das eine oder an-
dere Stück erwerben. Der Ver-
ein liebenswertes Windhaag bei
Freistadt unter Obfrau Anita
Fleischanderl als Veranstalter ist
schon seit Jahresbeginn mit der
Organisation beschäftigt. Der
Markt wird den gesamtenMarkt-
platzbereich bis zum Gemeinde-

bauhof einnehmen. Es gibt auch
wieder einen Frischmarkt mit
landwirtschaftlichen, regionalen
Erzeugnissen. Für sensible
Handwerkswaren gibt es auch
wieder Ausstellungsfläche im
Innenbereich des Green Belt
Centers. Die Feuerwehrmusik-
kapelle sorgt für das leibliche
Wohl sorgen im Festzelt auf dem
ASZ-Gelände. Durch die Sperre
der Ortsdurchfahrt kann man ge-
mütlich durch den Ort flanieren
und das schöneAmbiente und die
Stimmung genießen. Öffnungs-
zeiten: Samstag 11 bis 18 Uhr,
Sonntag: 10 bis 17 Uhr<

Die Vorbereitungen für den Kunsthandwerksmarkt laufen. Foto: Carina Pilgerstorfer

IM WALDVIERTEL

Bauernmarkt
HARMANSCHLAG/BEZIRK
GMÜND. Zum 37. Mal veranstal-
tet der Dorferneuerungsverein
Harmanschlag am Samstag, 15.
August, einen Bauernmarkt. Bäu-
erliche Betriebe aus der Region
bieten ihre Produkte feil. Dazu
kommen Kunsthandwerks- und
Flohmarktstandler. Die Trach-
tenkapelle Harmanschlag sorgt
nach der Hl. Messe mit Kräuter-
weihe (8 Uhr) beim Frühschop-
pen für Unterhaltung. Das Rah-
menprogrammversprichtSpaß für
die ganze Familie.<

Harmanschlag lädt ein. Foto: privat
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39. FESTIVAL DER NEUE HEIMATFILM

Großes Kino: 56 Filme aus 36 Ländern
FREISTADT. Dem Thema Be-
wegung und Übergängen, die
das Leben prägen, widmet sich
die 39. Auflage des FestivalsDer
neue Heimatfilm in Freistadt.
Von Mittwoch, 26., bis Sonn-
tag, 30. August, sind 56 Filme
aus 36 Ländern zu sehen.

Kino erzählt von Veränderung,
Begegnungen und Entscheidun-
gen – und davon, dassHeimat kein
statischer Begriff ist. Die diesjäh-
rige Festivalausgabe rückt genau
diese Übergänge in den Mittel-
punkt. Die Filme erzählen von
Abschied und Tod, Flucht, Krieg
und Vertreibung, aber auch von
Aufbegehren, Mut und dem
Wunsch, seinen eigenen Weg zu
gehen.
Ein Schwerpunkt liegt auf dem
Filmschaffen Italiens, heuer mit
besonderem Blick auf Sardinien.

Die Werkschau ist der österrei-
chischen Dokumentarfilmerin
RuthBeckermann gewidmet.Vier
Filme geben Einblick in ihr viel-
seitiges Schaffen und laden dazu
ein, bekannte Werke neu zu ent-
decken. Auch die Auseinander-
setzung mit Vergangenheit und
Geschichte nimmt einen wichti-
gen Platz ein. Filme wie „Wir, die
Wolfs“ und „Piliji“ beschäftigen

sich mit der Erinnerung und den
Spuren der Vergangenheit.
Bewegung zeigt sich auch in der
Vielfalt der Genres. Die Koope-
ration mit dem Slash Filmfestival
bringt blutiges, schauriges und
teilweise humorvolles Kino nach
Freistadt. Ein vom Internationa-
len Jugend- und Medienfestival
Youki kuratiertes Kurzfilmpro-
gramm widmet sich dem jungen

Filmschaffen. Der jüngste Filme-
macher im Programm ist erst 15
Jahre alt. Neben den Filmen ste-
hen Gespräche und Begegnungen
im Mittelpunkt. Zahlreiche natio-
nale und internationale Filmgäste
werden in Freistadt erwartet. Die
Salzgasse in der Altstadt wird mit
dem Kino, dem Salzhof und dem
Festivalrestaurant erneut zum
Treffpunkt für das Publikum.
Das Rahmenprogramm umfasst
unter anderem einen Talk und ein
Konzert mit Anna Buchegger, ein
Konzert von Xidi alias Alexander
Christof sowie ein DJ-Set von DJ
Siegi. Ergänzt wird das Angebot
durch die Ausstellung „Frau-
en*Zimmerschießen“ von Elisa
Andessner und einen Filmkritik-
Workshop mit der Kulturjourna-
listin Nora Bruckmüller. Mehr
zum Programm: https://www.
filmfestivalfreistadt.at/2026/<

Das Programmteam des Heimatfilmfestivals 2026 Foto: Festival Der neue Heimatfilm

KINOTIPP

The End of Oak Street
Ein unerklärliches kosmisches
Ereignis reißt die Oak Street aus
ihrem Vorstadtidyll heraus und
befördert die gesamte Nachbar-
schaft an einen total unbekann-
ten Ort.
Die Mitglieder der Familie Platt
müssen in dieser für sie völlig

fremden Umgebung schnell fest-
stellen, dass sie nur dann über-
leben können, wenn sie eng zu-
sammenstehen.< Anzeige

Die Familie Platt wird durch ein unerklärliches kosmisches Ereignis aus ihrem
Vorstadtidyll herausgerissen. Foto: 2026 Warner Bros Picture

The End of Oak Street
Ab 13. August bei Star Movie
Tickets: www.starmovie.at

GRENZLANDBÜHNE

Zusatz-Aufführung
LEOPOLDSCHLAG. Ausver-
kaufte Aufführungen und zahl-
reiche überragende Rückmel-
dungen sind das Resümee der
Grenzlandbühne Leopoldschlag
nach den ersten Theaterauffüh-
rungen des Stücks „Der Boxer“
von Felix Mitterer. Aufgrund der
großen Nachfrage wurde eine
Zusatzvorstellung am Sonntag,
16. August, um 15.30 Uhr ins
Programm aufgenommen,
schnell sein lohnt sich aber auch

hier.Trotz schwererKost sinddie
Zuschauer von der schauspiele-
rischen Leistung begeistert. Das
Stück handelt vom Sinti-Boxer
Johann „Rukeli“ Trollmann, der
im Konzentrationslager ge-
zwungen wird, für die SS gegen
andere Häftlinge zu boxen. Wer
verliert, stirbt. Karten und wei-
tere Infos gibt es online unter
www.grenzlandbuehne.at sowie
unter der Tel. 0664 6389389 (Mo
bis So von 18 bis 20 Uhr).<

„Der Boxer“ wird zusätzlich am 16. August aufgeführt. Foto: Roland Pötscher
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Masterclass Gesang
KEFERMARKT. Die renom-
mierte holländische Gesangs-
pädagogin Margreet Honig hält
am Donnerstag, 27. August, im
Rittersaal von Schloss Weinberg
eine Masterclass für Gesang ab.
Interessierte können als Zuhörer
und Zuschauer an der Masterc-
lass teilnehmen. Beginn ist um
20.15 Uhr, Eintritt: 29 Euro; An-
meldung: schloss-wein-
berg.post@ooe.gv.at

Andacht in Oberhaid
OBERHAID (CZ). Ein Gedenk-
fest an die Vertriebenen vor 80
Jahren veranstalten die Nach-
kommen, Freunde und Interes-
sierten der vertriebenen Familien
am Samstag, 15. August, ab 14
Uhr in der Kirche Oberhaid in
Tschechien. Im Mittelpunkt steht
das freundschaftliche Miteinan-
der. Nach einer Andacht gibt es
Kaffee und Kuchen sowie Musik
am Dorfplatz Oberhaid.

Alle Inhalte
zum Thema

AUSSTELLUNG IM ZWINGER

Blickwinkel auf
Menschen und Städte
HAGENBERG. Inneren Räu-
men widmet der Hagenberger
Künstler Benjamin Raml sei-
ne Ausstellung im Zwinger des
Schlosses. Zu sehen sind die
Werke unter dem Titel „Inner
Rooms“ von Freitag, 14., bis
Sonntag, 30. August.

Die Ausstellung vereint Porträts
undStadtansichten, indenenRaml
seine Eindrücke und Wahrneh-
mungen verarbeitet. In „Inner
Rooms“ geht es jedoch um mehr
alsdieAbbildungvonStädtenoder
Personen. „Bei meinen Porträts
möchte ich zeigen, dass Men-
schen selbst einen Raum einneh-
men. Die städtischen Motive zei-
gen den urbanen Raum und die
Menschen, die ihn prägen“, er-
klärt der Künstler. Er möchte da-

zu anregen, Menschen und Orte
bewusster wahrzunehmen. Ver-
nissage: 14. August, 19 Uhr, die
Schau ist bis 30. August im Zwin-
ger des Schlosses zu sehen. Öff-
nungszeiten: Samstag 19 bis 20
Uhr, Sonntag von 14.30 bis 16.30
Uhr und nach Vereinbarung unter
07236 2576<

Benjamin Raml zeigt Figuren und
urbane Innenräume. Bild: Raml

ALT MARIA SCHNEE

Festgottesdienst
LEOPOLDSCHLAG. Ein Fest-
gottesdienst findet am Sams-
tag, 15. August, um 10 Uhr in
derWallfahrtskircheAltMaria
Schnee (Svaty Kamen) nahe
der Grenze zu Leopoldschlag
statt. Die Feier erinnert an die
Vertreibung vor 80 Jahren und
steht ganz im Zeichen der Ver-
söhnung.

Den Festgottesdienst zelebriert
Wolfgang Klausnitzer vom Stift
Heiligenkreuz im Wienerwald.
Die Feier greift das vom Prager
Erzbischof Sanislav Pribyl aus-
gerufene „Jahr der Versöhnung“
auf und soll ein Zeichen des Ver-
zeihens und der grenzüberschrei-
tendenVerbundenheit setzen.Die
Wallfahrtskirche Alt Maria
Schnee wurde während der Zeit
des Eisernen Vorhangs als
Wachturm der Kaserne genutzt.
Nach der politischen Wende

wurde das Gotteshaus mit der
Gnadenkapelle zur Heiligen
Maria am Heiligen Stein restau-
riert und 1993 wiedereröffnet.
Musikalisch gestaltet wird der
Gottesdienst vom Trompetenduo
Guschelbauer aus Leopoldschlag
sowie Organist Leo Schwarz aus
Kaplitz.Traditionellwerdenauch
Kräuterbuschen geweiht. Im An-
schluss lädt die Pfarre zum Essen
sowie zu geselligem Beisam-
mensein mit Musik ein.<

Hl. Maria am Heiligen Stein Foto: Proksch

Dämmerschoppen
FREISTADT. Zum Dämmer-
schoppen im Gastgarten von
Raffael's Restaurant lädt der
Kameradschaftsbund der Stadt
Freistadt am Samstag, 22. Au-
gust, ab 16 Uhr herzlich ein.
Serviert werden Weißwürste,
Kesselheiße und die musikali-
sche Begleitung der Musikka-
pelle des Kameradschaftsbunds
und der Bürgergarde. Bei
Schlechtwetter findet der Däm-
merschoppen überdacht statt.

Afrika-Workshops
GUTAU. Zwei Workshops mit
Awal Iddris, Tänzer und Trom-
mel-Meister aus Ghana in West-
afrika, finden am Samstagnach-
mittag, 29. August, in der Alten
Schule Gutau statt. Anmeldung
für Traditional African Dance
und African Drumming Rhythms
ist bis 22. August. unter https://
kupfticket.com/events/ afrika-x-
3-workshops-und-vortrag mög-
lich. Abends folgt ein Reisebe-
richt über eine Fahrradtour in
Afrika von Franz Landl.
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Wöchentliche Termine

DO, 13. August

FR, 14. August

SA, 15. August

SO, 16. August

DI, 18. August

MI, 19. August

DO, 20. August

Böhmisch klingt’s am schönsten: Der Bucherser Heimatverein lädt am Sonntag,
16. August, ab 14 Uhr in Buchers in Südböhmen zum Musikgenuss mit der Grup-
pe Budvarka ein. Zudem werden Weine von Winzer Stadler aus Großweikersdorf
verkostet. Die Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt. Der Reinerlös dient
der Renovierung der Bucherser Kirche. Info: www.bucherser-heimat-verein.at
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ALPENVEREIN

100-jähriges Jubiläum
FREISTADT. 90 Jahre Braun-
berghütte hat der Alpenverein
Freistadt bereits mit der Eröff-
nung des neuen Motorikparks
und einem bunten Kinderpro-
gramm am Braunberg gefeiert.
Freistadt feiert heuer noch ein
weiteres Jubiläum: 100 Jahre
Alpenverein. Mit Gültigkeit vom
1. Jänner 1926 wurde die Sek-
tion Freistadt in den Österreichi-
schen Alpenverein aufgenom-
men. Zum 100. Geburtstag lädt
der Alpenverein Freistadt herz-
lich zu einem Festakt und zum

Multivisionsvortrag von und mit
Gerlinde Kaltenbrunner „Die in-
nere Dimension des Bergstei-
gens“ ein. Die Geburtstagsfeier
findet am Freitag, 4. September,
im Salzhof Freistadt statt. Es gibt
eine kleine Ausstellung, eine
Ausschank, und um 18 Uhr er-
folgt der Anschnitt der 100 Jahre
Torte. Der Festakt beginnt um 19
Uhr. Der Eintritt ist frei (freiwil-
lige Spenden). Kartenreservie-
rung unter dem Link
https://forms.gle/c8Wgr8vPRJir
fP5GA<

www.kultursommer-ooe.at
Impressum Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und Gesell-
schaft, Abteilung Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Foto © KI generiert, 
inspiriert von clam live | Bezahlte Anzeige

Ein Land.
Ein Sommer.

Kefermarkt: jeden Freitag: Freitagsführun-
gen im Schloss Weinberg, Treffpunkt an der Re-
zeption, 14.00, keine Anmeldung erforderlich,
bis 30. Oktober

Freistadt: Mühlviertler Wiesn, bis 16. August

Freistadt: Sommerkino: "Die noch unbekann-
ten Tage", vor dem Kino, 20.30, Reservierung:
www.kino-freistadt.at

Kefermarkt: Internationales Kammermusik-
festival, Rittersaal Schloss Weinberg, 19.30

Kefermarkt: Stocksport, ESV-Halle, 18.00

Leopoldschlag: Theater: "Der Boxer",
Grenzlandbühne, 19.30, Karten: www.grenz
landbuehne.jimdofree.com

Unterweißenbach: Imkerstammtisch, HaPi,
19.30

Freistadt: Erlebnismesse "Innovatives Mühl-
viertel", bis 16. August

Freistadt: Sommerkino: "Steckerlfischfias-
ko", vor dem Kino, 20.30, Reservierung:
www.kino-freistadt.at

Hagenberg: Vernissage zur Ausstellung: "In-
ner Rooms - Figuren und urbane Innenräume",
von Benjamin Raml", Zwinger Schloss Hagen-
berg, 19.00

Kefermarkt: Internationales Kammermusik-
festival, Rittersaal Schloss Weinberg, 19.30

Kefermarkt: Konzert im Pienkenhof: "The
Lettners Combo", 20.00, Karten: www.pienken
hof.at

Leopoldschlag: Theater: "Der Boxer",
Grenzlandbühne, 19.30, Karten: www.grenz
landbuehne.jimdofree.com

Neumarkt: Genussradeln Waldaist - Stamp-
fental, VA: Seniorenbund

Freistadt: Wiesn Challenge, Stifterplatz,
13.00

Hagenberg: Festgottesdienst mit Kräuterwei-
he, Pfarrkirche, 9.15

Karlstift: G´stanzl Queen RENATE MAIER &
Live Musik, 15. August, VAZ Karlstift, 19:00
Uhr, VVK € 18 AK € 22 anschließend Oldie-
Abend mit DJ Charlie, Kartenreservierung
0664 1923550 oder 0664 75040025 VA FVV

Karlstift: Kabarett mit Gstanzlsängerin Rena-
te Maier: "Die Maierin", ansch. Oldieabend im
VAZ Karlstift, 15.00

Kefermarkt: Führung durch die neue Aus-
stellung "Digitalisierung", Cafe Stöckl, 10.30,
VA: Verein Kunst Kultur & KBW

Kefermarkt: Internationales Kammermusik-
festival mit Regina-Karin Florey, Schloss Wein-
berg, 19.30

Kefermarkt: Kräuterweihe mit Frühschop-
pen, Pfarrkirche/Kirchenplatz, 9.30, VA: Gold-
hauben- und Kopftuchgruppe

Lasberg: Kräuterweihe, Florian Brungraber
Park, 9.00, VA: Goldhaubengruppe

Leopoldschlag: Festgottesdienst in Rei-
chenau an der Maltsch (CZ), Wallfahrtskirche
Alt Maria Schnee, 10.00

Leopoldschlag: Theater: "Der Boxer",
Grenzlandbühne, 19.30, Karten: www.grenz
landbuehne.jimdofree.com

Rainbach: Kräuterweihe der Goldhauben-
und Kopftuchgruppe Rainbach i.M. mit Tag der
Blasmusik des MV-Zulissen, Pfarrheim, ab 8.00

Waldburg: Kräuterweihe, Pfarrkirche, 8.30

Buchers/Karlstift: Sonntag 16. August
BÖHMISCHE BLASMUSIK mit Weinverkostung
ab 14:00 mit der südböhmischen Blaskapelle
"BUDVARKA" Winzer "STADLER" aus Groß-
weikersdorf. Bei Schlechtwetter entfällt die Ver-
anstaltung; der Reinerlös dient der Kirchenre-
novierung

Leopoldschlag: Theater: "Der Boxer",
Grenzlandbühne, 15.00, Karten: www.grenz
landbuehne.jimdofree.com

Kefermarkt: Stocksport, ESV-Halle, 18.00

Neumarkt: Gemütliches gehen, TP: Nah &
Frisch Parkplatz, 13.30, VA: Seniorenbund

Freistadt: Sommerkino: "Frühstück mit Au-
drey", vor dem Kino, 20.30, Reservierung:
www.kino-freistadt.at

Freistadt: Sommerkino: "Vier minus drei",
vor dem Kino, 20.30, Reservierung: www.kino-
freistadt.at

Kefermarkt: Stocksport, ESV-Halle, 14.00
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FR, 21. August

SA, 22. August

SO, 23. August

MO, 24. August

DI, 25. August

MI, 26. August

DO, 27. August

FR, 28. August

Blutspenden

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Tierärzte

AUSSTELLUNG

Altar digital
neu erleben
KEFERMARKT. Mit dem zwei-
ten Teil der Ausstellung laden
der Verein Kunst Kultur und
das KBW dazu ein, den be-
rühmten Flügelaltar aus einer
völlig neuen Perspektive zu
entdecken. Digitale Anwen-
dungen, Filme und virtuelle
Erlebnisse eröffnen spannende
Einblicke in das Meisterwerk.

Unter dem Titel „Auf den Spuren
des Geheimnisses des unbekann-
ten Meisters – Teil zwei“ dreht
sich im Gotikforum Kefermarkt
alles um die Digitalisierung der
Pfarrkirche und ihres weltbe-
rühmten Altars. Ein Film erklärt
die Bedeutung der Digitalisie-
rung und stellt den Aufnahme-
techniker Christoph Schindelar
vor,der füreinTestprojekt inNew
Yorkmit dem „ImmersiveAward
2025“ ausgezeichnet wurde.

Altar aus neuer Perspektive
Ein interaktiver Rundflug er-
möglicht es, den Altar bis ins
kleinste Detail zu erkunden. Mit
einer Virtual-Reality-Brille kön-
nen Besucher aausprobieren, wie
das Kunstwerk ursprünglich be-
malt gewesen sein könnte oder
ihrer eigenen Kreativität freien
Lauf lassen. Ergänzt wird die
Ausstellung durch Informationen
über Kunstwerke in der Aleš-Ga-
lerie in Budweis, Infos: kunstkul-
turfreizeit-kefermarkt@gmx.at
oder Tel. 07947/21243.<

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/731410

IMPRESSUM: Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und Gesellschaft, 
Abteilung Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Bezahlte Anzeige

communale.at

Top-Termine

DINOS HAUTNAH ERLEBEN
KIRCHDORF/INN. Das Dinoland auf
Schloss Katzenberg lädt mit 100 Expona-
ten und Mitmachstationen zur Reise in die
Urzeit ein. Auf die Besucher wartet heuer
erstmals der interaktive Brachiosaurus
„Brutus“, eine XXL Wasserrutsche an hei-
ßen Tagen und vieles mehr.
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Volkskultur erleben
FREISTADT/LEOPOLD-
SCHLAG. Ein Hinterglasbild
malen oder Instrumente ken-
nenlernen können Kinder am 19.
bzw. 21. August im Rahmen des
Ferienprogramms des OÖ Forums
Volkskultur. Nähere Details:
www.ooe-volkskultur.at/catego-
ry/ooe-volkskultur-erleben

Amerikanischer Abend
KEFERMARKT. Der Verein
Kunst Kultur lädt zum amerika-
nischen Themenabend am Frei-
tag, 21. August, auf den Kir-
chenplatz ein. Beginn ist um 18
Uhr. Es spielt die Country und
Rock'n'Roll-Band Steel Sliders.
Außerdem findet das erste Ke-
fermarkter Line Dance-Festival
parallel dazu statt.

Singenmit Aussicht
SCHÖNAU. Ein offenes Singen
auf der Burgruine Prandegg fin-
det am Sonntag, 23. August, um
16 Uhr statt. Für Verpflegung
sorgt der Wirt in der Taverne
Prandegg. Beginn ist um 16 Uhr.

Freistadt: Sommerkino: "Der Teufel trägt
Prada 2", vor dem Kino, 20.30, Reservierung:
www.kino-freistadt.at

Hagenberg: 100-jähriges Jubiläum der FF
Dingdorf, 9.00

Kefermarkt: Kultur trifft Kulinarik, Amerika-
nischer Abend mit Steel Sliders, Line-Dance
Festival, Kirchenplatz, ab 18.00

Neumarkt: Genussradeln von der Donauebe-
ne in die Mühlviertler Hügelwelt, VA: Senioren-
bund

Freistadt: Dämmerschoppen des Kamerad-
schaftsbundes, Raffael´s Restaurant, ab 16.00

Freistadt: Sommerkino: "Das Kuhstadt Di-
lemma", vor dem Kino, 20.30, Reservierung:
www.kino-freistadt.at

Sandl: Biernacht in Tracht, Pfarrheim, ab
17.00, VA: Bauernschaft

Freistadt: Sommerkino: "Steckerlfischfias-
ko", vor dem Kino, 20.30, Reservierung:
www.kino-freistadt.at

Hagenberg: Frühschoppen der FF Dingdorf,
9.00

Rainbach: Dorffest Eibenstein, am Heiden-
stein, ab 11.00

Schönau: Bergmesse am Herrgottsitz, 9.15

Schönau: Singen mit Aussicht, Burgruine
Prandegg, 16.00

Freistadt: Sommerkino: "Aufputzt is", vor
dem Kino, 20.30, Reservierung: www.kino-frei
stadt.at

Freistadt: Sommerkino: "Ein Münchner im
Himmel", vor dem Kino, 20.30, Reservierung:
www.kino-freistadt.at

Neumarkt: Tagesausflug nach Pramet und
zum Tierpark Schmiding, VA: Seniorenbund

Freistadt: Filmfestival - Der neue Heimatfilm,
Infos zum Programm: www.local-buehne.at,
bis 30. August

Kefermarkt: Masterclass für Gesang mit
Margreet Honig, Rittersaal Schloss Weinberg,
20.15, Anmeldung: schloss-weinberg.post@
ooe.gv.at

Bad Großpertholz: Kirtagbaumaufstellen,
Stockplatz, 19.00

Freistadt: Mühlviertler Bierfest, Hauptplatz,
16.00

Lasberg: Springturnier, Reitanlage Punken-
hof, bis 30. August

Bad Zell: 19. August,  Arena Mehrzweck-
halle, 15.30 - 20.30

Bad Zell: 20. August,  Arena Mehrzweck-
halle, 15.30 - 20.30

Bad Zell: 21. August,  Arena Mehrzweck-
halle, 15.30 - 20.30

Freistadt: 13. August,  Pfarrheim, 15.30 -
20.30

Königswiesen: 26. August,  Pfarrsaal,
15.30 - 20.30

Köningswiesen: 25. August, Pfarrsaal,
15.30 - 20.30

Notdienste (nur für Nutztiere,
nicht für Kleintiere sowie Pferde):
23. August:
Freistadt: Wolfgang Affenzeller,
 0699 18778800
Weitersfelden: Christian Lamprecht,
 0664 73650430
St. Oswald: Oliver Mascher,  0664 1167622

Notdienste (nur für Nutztiere,
nicht für Kleintiere sowie Pferde):
15. und 16. August:
Pregarten: Benedikt Muxeneder,
 07236 6000
Liebenau: Karl Kaltenberger,  07953 540
Schönau: Karin Asanger,  0664 3541211
Rainbach: Klaus Reichinger,  07949 6450

Notdienst 15. und 16. August:
Weitersfelden: Christian Lamprecht,
 0664 73650430

Freistadt/Hagenberg: Caritas - kostenlose
Beratung für pflegende und betreuende Ange-
hörige,   0676 8776 2438

Freistadt: Leben mit Babys, Purzelbaum
  07942 74181

Freistadt: Psychosoziale Beratungsstelle der
pro mente OÖ  07942 75625

Freistadt: SozialService,
Sozialberatungsstelle  07942-77778

Freistadt: SozialService,
Sozialberatungsstelle  07942 77778

Freistadt: Treffen der Freistädter AA-Gruppe
(Anonyme Alkoholiker)  0664-207202

Freistadt: Treffen für Angehörige von Alko-
holikern  0676 9388856

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ
 0676 849901203

Linz,  Schuldnerhilfe OÖ:
  0732 777734

Männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Pregarten: Alten- Kranken- und Nachbar-
schaftsverein  0664 1276105

Pregarten: Familienberatung des OÖ Famili-
enbundes   0664 88282161 familienbera
tung.pregarten@ooe.familienbund.at

Freistadt, Schlossmuseum: Ausstellung:
"Der heiße Sommer 1938 - Der Hintermann
und sein Spionagenetzwerk", Öffnungszeiten:
Mi - Fr von 9 - 12.00 und 14 - 17.00, Sa, So,
Feiertag jeweils von 14 - 17.00, bis 16. August

Hagenberg, Zwinger Schloss Hagen-
berg: Ausstellung: "Inner Rooms - Figuren
und urbane Innenräume", von Benjamin
Raml", Öffnungszeiten: Sa von 19 - 20.00 und
So von 14.30 - 16.30, bis 30. August
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tips.at/leserreise
Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

REISEINFONACHMITTAG 
Entdecken Sie mit uns die faszinierende Karibik und lassen Sie sich für Ihre nächste Kreuzfahrt inspirieren. In kurzweiligen Vorträgen stellen Ihnen 
unsere Reisespezialisten zwei MSC Karibikkreuzfahrten im Detail vor – mit Informationen zu den Routen, Ausflügen, dem Komfort an Bord und 
den besonderen Highlights unterwegs. Anschließend bleibt Zeit für 

Ihre persönlichen Fragen.

unsere Reisespezialisten zwei MSC Karibikkreuzfahrten im Detail vor – mit Informationen zu den Routen, Ausflügen, dem Komfort an Bord und 

Eintritt frei
Begrüßungs- 

getränk 
inklusive

 Anmeldung  erforderlich: 
tips.at/leserreise

1. Reisetag, 30.12.2026: Anreise an die K&K Küste nach Opatija 
2. Reisetag, 31.12.2026: „Exklusiver Silvester Abend - Jahreswechsel“ 
3. Reisetag,  01.12.2027: Kvarner Bucht 
4. Reisetag,  02.01.2027: Markt von Rijeka und Heimreise 

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Nostalgie Salonzug Reise von Österreich zur Kvarner Bucht und retour

• Reservierter Sitzplatz im Salonwaggon

• Willkommensgetränk bei Ankunft

• 3 x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel oder ähnlich

• 2 x Abendessen

• 1 x Silvesterfeier inklusive Galadinnerbuffet und Live Musik

• Exklusives Getränkepaket während der Silvester Gala* 

• Altjahresspaziergang Lungomare

• Reise zu Großvater, Mutter, Enkelkinder und Hunde

• Schifffahrt inklusive Punsch und FRITULE (Krapfen)

• Qualifizierte, deutschsprachige Reiseleitung vor Ort

• Reisebetreuung ab/bis Wien

ab 

1.050,-
1 x Silvesterfeier inklusive Galadinnerbuffet und Live Musik

inkl. Buszubringer 
&   

Tips Frühstück 
im Zug 

Special
SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE 
Opatija

30.12.2026-02.01.2027  
Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter, 
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.
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2. September - ab 14.30 Uhr 
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz 

Radwelt

12. – 31. August 2026 - ALLE lagernden Bikes reduziert

SOMMERSCHLUSSVERKAUF
bei Radwelt Kaindl 

Leasingpartner vieler Plattformen

E-Power RS160 
Pro Team 

Bosch CX 800Wh

statt 6.599,–

4.619,-

Baumgartenberg 40 | 4342 Baumgartenberg
07269/221 | www.kaindl-bgb.at

MO-FR: 8∶30-18∶00 Uhr | SA: 9∶00-12∶00 Uhr
Eigene Reparatur & Service-Werkstatt

Solange der Vorrat reicht  *Angebote gültig nur auf Lagerware

E-Power RS160 

Solange der Vorrat reicht  *Angebote gültig nur auf Lagerware

statt 1.699,–

1.444,-

Gravelbike 
Nuroad 

SLX

Einzelstücke & Restposten zum Hammerpreis!
ALLE lagernden Bikes reduziert

E-Power RS160 
Pro Team 

Bosch CX 

4.619,-4.619,-

E-Power RS160 

-30%

E-Bike Macina Gran 820 

Bosch CX 800Wh, Dropper

MEGA- 
SALE

Bio + E-Bikes
bis zu 

-30%

statt 4.299,–

3.439,-

Rennrad CCT Team Pro 

Carbon, Shim. Di2 12f. -20%

E-Bike Macina Gran 820 
E-Bike Macina Gran 820 

Bosch CX 800Wh, Dropper

statt 3.999,–

3.399,-


